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Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 det

eimaliger Zuſtellung 2,75 durch
e Poſt 3,25 ansſchl Zuſtellungs

bühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen

Für die Redaklion verantwortklich
Chefredakteur

Dr Wilhelm Wintzer in Halle
Sprechſtunden von 10 bis 12 Uhr

Fernſprecher Schriftleitung Nr 2532 Geſchäftsſtelle Nr 176

Morgen Ausgabe

Saale Zeilnn
Achtunddreißigſter Jahrgaug

Anzeigen
werden die Spalkenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

0 ſonſt zweimal täglich
Schriftleitung und Haupt Geſchäftsſtelle Halle Gr Vienda ne 17

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24
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Plehwes Nachfolger
Fürſt Swiatopolk Mirski lautet der Name der künf

tig entſcheidend ſein ſoll für das Schickſal der inneren Ent
wicklung Rußlands Endlich glaubt Zar Nikolaus in dem
Gouverneur von Wilna den geeigneten Mann gefunden zu
haben der das unter Plehwe und Sjypjagin von veuem
hoch emporgeſtiegene Geſpenſt des Terrors und der Revo
ution zu bannen berufen iſt Das ungewöhnlich lange
Suchen des Zaren nach dem Nachfolger des hingemordeten
Plehwe hing offenbar mit den Ereigniſſen in Oſtaſien
zuſammen Nur unter dem Druck der Niederlage von Liau
jang konnte ſich der Zar zu einer Konzeſſion an die Volks
ſtimmung entſchließen auf die Gefahr hin den Anſchein zu
erwecken als hätte die Bombe vor dem Warſchauer Bahn
hof der Plehwe zum Opfer fiel der Sache der Freiheit in
Rußland eine Gaſſe geöffnet Heute wird die Ernennung
des Fürſten Mirski von der geſamten ruſſiſchen Preſſe
als ein günſtiges Anzeichen dafür begrüßt daß dem Volke
iür die ſchweren Opfer die es noch in Oſtaſien zu bringen
hat ein Teil ſeiner heimiſchen Sorgen und Schmerzen
abgenommen werden ſoll Jn der Tat äußerte ſich Fürſt Mirski
in einem weit liberaleren Sinne als es die Art ſeiner letzten
Vorgänger war wenn auch bei all den guten Abſichten die der
Miniſter ſich ſelbſt zuſchreibt die Wahrheit des Wortes nicht
zu vergeſſen iſt daß der Weg zur Hölle immer mit guten
Vorſätzen gepflaſtert iſt Miniſter Swiatopolk Mirski hat
ſich in Petersburg von einem Korreſpondenten des Echo
de Paris ausfragen laſſen und was er da über ſein
Programm enthüllt hat zeigt ihn als warmen Freund einer
Vermehrung der Volksrechte gegenüber der Vureaukratie
und einen Mann von einer nach ruſſiſchem Maßſtab ge
meſſen aufgeklärten und modernen Auffaſſung An den
Grundlagen der beſtehenden Ordnung wird zwar nichts geändert
gegen den Terror wird weiter mit allen polizeilichen
Mitteln gekämpft werden wohl aber ſoll innerhalb dieſer
Beſchränkungen möglichſt dem Liberalismus Spielraum
gelaſſen werden Der Miniſter der übrigens den Ruhm
hat noch niemals Ziel eines Attentats geweſen zu ſein
iſt als Beamter in den Provinzen den Bedürfniſſen des
Volkes viel näher getreten als die Räte im Miniſterium
Er iſt daher ein warmer Freund der Dezentraliſation
Auf Koſten der allmächtigen Bureaukratie will er den
Semſtwos den 1864 eingerichteten ſeither aber
vielfach noch zuletzt von Plehwe in ihren Beſugniſſen
arg eingeſchränkten kommunalen und provinzialen Stände
verſammlungen möglichſt viel Freiheiten einräumen Die
Semſtwos gehen aus den Wahlen innerhalb eines Bezirks
hervor und ſollen nach dem Manifeſt des Zaren Nikolaus
vom Februar 1903 alle wirtſchaftlichen Angelegenheiten des
Bezirks namentlich Wegebauten Sekundärbahnen Förde
rung der Landwirtſchaft und der Jnduſtrie des Schulweſens
und der ſozialen Wohlfahrt als ihre Anfgabe betrachten
Nach dieſem Programm will der neue Miniſter arbeiten
Parlamentariſche Regierungsform taugt nicht für Rußland

Das Streben danach iſt ungeſund und wird am eheſten
nachlaſſen wenn den Semſtwos möglichſt weitgehende Macht
vollkommenheit gewährt wird ſo hat ſich Fürſt Mirski

Halle a d Saale Dienstag den 13 Septem

Widerſtande des Beamtentums gegen jede größere Selbſt
ſtändigkeit der Semſtwos gewachſen iſt bleibt freilich abzu
warten Plehwe iſt den guten Vorſätzen mit denen er in
dieſer Hinſicht bei Antritt ſeines Amtes paradierte nur zu
bald untreu geworden Er hat Mitglieder der Semſtwos
die eine allgemeine Volksvertretung forderten ſogar gemaß
regelt und die Redefreiheit ſtark eingeſchränkt Auch in
religiöſer Beziehung will Mirski Halt machen auf deu
Wegen der Gewalt auf denen Plehwe die Sache der
orthodoxen Kirche und der kirchlichen Einheit Rußlands vor
wärts bringen wollte Er iſt ein Feind religiöſer Ver
folgungen Insbeſondere erregt der traurige ſoziale Tief
ſtand eines Teils der jüdiſchen Bevölkerung Rußlands
der bisher die Petersburger Regierungskreiſe mit Abſcheu
vor dem Judentum überhaupt erfüllt hat vielmehr das
Mitleid des neuen Miniſters Jch bin kein Feind der
Juden wenn wir ihnen aber die abſolute Freiheit geben
würden wie den Orthodoxen ſo könnten ſie raſch eine zu
große Bedeutung erlangen Vorläufig bin ich ent
ſchloſſen ſie mit großem Wohlwollen zu behandeln und
beſonders das Los der unteren elenden jüdiſchen Kreiſe
zu verbeſſern Mit Güte erreicht man glückliche Reſultate

Um diefinn ländiſche Frage will ſich der Miniſter dagegen
anſcheinend nicht kümmern Hier hat der Generalgouverneur
Fürſt Obolenski freie Hand Aber ſoweit ſein Einfluß reicht
wird Fürſt Mirski dem nationalen Unterdrückungsfieber wohl
nicht denſelben Spielraum gewähren wie ſein Vorgänger
Auch als Freund der Hugend und Studenten die in Ruß
land vor allem Träger der Sache der Aufklärung und der
politiſchen Freiheit ſind bekannte ſich der Miniſter und
gegenüber dem oſtaſiatiſchen Kriege hat er ſich eine
bemerkenswerte Objektivität bewahrt Er gab zu Rußland
ſei überraſcht worden und es ſei beſonders im Nachteil weil
der ruſſiſche Soldat nur aus Pflicht gefühl der japaniſche
dagegen mit Freuden für ſein Vaterland in den Tod gehe
Schließlich freilich müſſe die ruſſiſche Ausdauer von Erfolg
ſein Alles in allem offenbart ſich der neue Miniſter als
ein Mann von freierem Blick und von ſehr viel mehr gutem
Willen als Plehwe Nur bleibt es abzuwarten ob er
einerſeits dem allmächtigen Beamtentum wirklich ſtarken

Viderſtand zu leiſten vermag ohne ſelbſt durch das Spionage
und Jntrigenſyſtem das der Zar unterhält hinterrücks um
die Gunſt ſeines Herrn betrogen zu werden und ob er
liberale Reformen trotz aller Furcht der herrſchenden Kreiſe
daß dadurch die Ordnung des Reiches gefährdet werde mit
eiſerner Folgerichtigkeit durchſetzt Freilich jener gründlichen
Beſeitigung des korrupten Unterſchlagungs und Bereicherungs
ſyſtems der ruſſiſchen Beamtenſchaft die die dauernde
Quelle der Unzufriedenheit iſt wird ſich auchFürſt Mirski nicht zu
unterziehen wagen ſchon weil vom Zaren ſelbſt nicht jene
rückſichtsloſe Kraft zu erwarten iſt ohne die ein Miniſter der
damit gründlich aufräumen will nicht durchgreifen kann Hier
wird Fürſt Mirski alles geleiſtet haben was heute in Ruß
land zunächſt möglich iſt wenn er ſein Programm einer
liberalen Reform der Semſtwos verbindet mit größerer Frei
heit der Preſſe bei Erörterung der öffentlichen Miß
ſtände Nur wenn den Worten die Taten folgen wird er

vernehmen laſſen Ob er der ſtarke Mann iſt der dem
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Feuilleton
Nachdrnuck verboten

Eine gefahrvolle Sorſchungsfahrt im
Südpolareiſe

Der kühne norwegiſche Erforſcher des Südpolargebietes
C E Borchgrevink ſchildert in einem feſſelnden Artikel
den er im American veröffentlicht eine abenteuerliche
Schlittenfahrt die er bei ſeiner Expedition unternommen
hat Am 22 April begann er die Fahrt zu Schlitten um
die Südküſte der großen und intereſſanten RobertſonBai
zu erforſchen die einige dreißig Meilen in die Südpolarzone
hineinreicht Zum erſten Male wagte er ſich auf gauz un
betretene Pfade auf denen ihm die Erfahrungen keines
anderen Forſchers die Wege erleichtern konnten Zwei
Genoſſen Bernacchi und Fougner und ein Lappländer
namens Muſt begleiteten ihn dazu hatte er noch die
nötigen Werkzenge Mundvorrat für zwanzig Tage zwanzig
Schlittenhunde und ein zuſammenlegbares Boot mit
genommen Um 11 Uhr vormittags am 22 April verließen
e ihr Lager und wandten ſich an der Küſte entlang nach
dem Oſten der Bucht Die Oberfläche des Eiſes über das
e gingen war ſehr rauh und holperig Rieſige Eisblöcke
türmten ſich zu beträchtlicher Höhe und fortwährend aus
gleitend hatten ſie große Mühe langſam vorwärts zu

en Plötzlich erhob ſich beim beginnenden Dunkel ein
Hchter Windſtoß von Süden her ſchienen drohend geballte
Wolken aufzuſteigen und da auch das Barometer ſtark ſank
e 4nnßten ſich die Reiſenden auf ein Unwetter gefaßt
rn gNirgends am Horizont war der helle Streif des

wur en Meeres zu bemerken überall nur Eis das dünner
macht als man angenommen hatte Um 7 Uhr abends
nahen ſie noch guten Mutes Halt doch ein leiſes Gefühl
Welt de Sefahren beſchlich die Einſamen in dieſer weiten
in un es Kiſes und Schnees in der die Formen langſam
n ahnte viſſem Lichte verſanken und gigantiſche Größe an

en und in der die Nerven feiner werden ſenſibler
gegeben dem Druck der Luft wie ein ſeeliſches Barometer

die ihm ſelbſt und ſeinem Lande heute ſtändig drohende
Kataſtrophe aufhalten können

ſchwarze Maſſe aus den weniger dunklen Eisfeldern heraus
ragte längſt nachdem die Sonne geſunken glänzten vom
Meere einzelne Lichter über die weiten Felder Endlich er
reichten ſie die Wand und ſchlugen nun ihr Nachtquartier
am Fuße eines dreißig Fuß ſteil ſich hebenden Abhangs zwiſchen
allerlei Geröll auf Das Barometer ſank immer mehr die
Hunde waren unnatürlich aufgeregt und der Lappländer
unnatürlich ruhig Als erſter übernahm Bernacchi die
Wache während die anderen ſich zur Ruhe legten und um
Mitternacht löſte ihn Borchgrevink ab Die Nacht war tief
ſchwarz hereingeſunken und in dieſer dicht deckenden Finſter
nis konnte man nur die allernächſten Gegenſtände erkennen
Bald hörte der einſam Wachende ein dumpfes ſchnarchendes
Geräuſch Waren das die Hunde die um das Zelt lagen
Es wurde wieder ſtill unruhig ging Borchgrevink hin und
her Um 2 Uhr kamen von Süden her ein paar mächtige
Windſtöße und gegen 2 Uhr ſchlugen dröhnende Töne an
ſein Ohr Waren das wohl zwei Eisberge die krachend
gegeneinander ſtießen auf der fernen See Wieder ward
es ſtill noch wollte er die friedlich im Zelt Schlafenden
nicht wecken obwohl ſo ſtarke Stürme daherfegten daß das
Zelt bereits zu ſchwanken begann Doch das Getöſe und
Krachen von Süden her wurde immer ſtärker nun blieb
kein Zweifel mehr das Eis war geborſten Und nun
tauchte aus dem tiefen Dunkel ein ſchwarzblauer Streifen
auf und darüber blitzend aufzuckend und wieder ver
ſchwindend etwas Weißes Das waren die wütenden Wogen
des Ozeans die langſam hereinbrachen und nur etwa noch
eine Minute von dem Zelte entfernt waren Da war keine
Zeit zu verlieren Es blieb nichts anderes übrig als die
ſteile Eiswand zu erklimmen die faſt ſenkrecht ſich aufreckte
Doch es war ganz unmöglich die 30 Fuß in die Höhe zu
klettern da das Eis wie ein glatter Panzer dem Fuß keinen
Halt bot immer wiedrr glitten ſie herab Schon ſtürzten
die Wogen über die Männer und das Zelt und durchnäßten
ſie völlig Nun nahm jeder ein wenig Proviant und ſie
packten das Zelt auf ſchnitten die Hunde von den Schlitten
los und verſuchten den mühſamen Anſtieg wieder Endlich
kamen ſie herauf und kauerten nun 30 Fuß über dem
brauſenden Meer das von einem Orkan aufgepeitſcht um
ſie ſchäumte Das Geröll zu Füßen des Berges den ſieerklommen wurde almahlich von den Fluten fortgeſchwemmtre jede Lebensgefahr deutlich anzeigt Sie richteten nun

Schritte nach einer ſteilen Eiswand die wie eine
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Hof und Perſonalngachrichten
T Jn dem Befinden des Fürſten Herbert Bismarg

iſt nach Mitteilung der D Tagesztg eine Beſſerung ein
getreten Profeſſor Schweninger befindet ſich nicht mehr in
Friedrichsruh

Der Eiſenbahnminiſter p Budde iſt mit ſeiner Gemahlin
zu mehrwöchigem Erholungsaufenthalte in Meran eingetroffen

Der Kultusminiſter Dr Studt iſt mit ſeiner Gemahlin
auf der Durchreiſe in Wien eingetroffen

Ans Südweſiafrika
Gouverneur Leutwein meldet Die unter Unteroffizier

Ebernickel auf Platbeen verſchanzte Abteilung Stempel iſt
von Morenga erfolglos am 4 d M vormittags bis
Sonnenuntergang angegriffen und dann durch einen Zug
unter Leutnant Schmidt der Kompagnie Koppy entſetzt
worden Diesſeits verwundet Gefreiter Diesner Fleiſch
ſchuß rechter Oberarm

Politiſches
Zur Vorgeſchichte von Mirbachs Verabſchiedung

teilt das Leipz Tgbl noch folgende Vorgänge mit DieMißſtimmung gegen Herrn v Mirbach war in Hofkreiſen
ſeit Jahren ſtetig im Wachſen Es iſt jetzt ungefähr zehn Jahre
her daß der damalige Oberſtkämmerer Chriſtian Krafft Fürſt
zu Hohenlohe Oehringen die Frage ernſtlich in Erwägung zog
ob das Verhalten des Herrn v Mirbach in ſeiner Kollekten
tätigkeit nicht zum Einſchreiten Anlaß gebe Da war es denn
kein Wunder daß Fürſt Solms Baruth der jetzige
Oberſtkämmerer und mithin der oberſte Chef Mir
bachs an Seine Majeſtät nicht gerade günſtig berichtete Er
reichte dem Kaiſer ein dickes Faszikel ein in welchem die
nach Hunderten zählenden Belege der Angriffe gegen den Herrn
von Mirbach mit großer Sorgfalt geſammelt waren Der Kaiſer
der wohl doch nicht geahnt haben mochte in welchem Grade die
Angelegenheit die weiteſten Kreiſe erregt hatte ſoll damals geſagt
haben dies ſei eine Anklageſchrift es fehle die Verteidigung
Jndeſſen iſt es dem Fürſten Solms doch gelungen den Kaiſer
von der Begründung der Anklage zu überzeugen während es
Herrn v Mirbach naturgemäß nicht möglich war die gegen ihn
gerichteten Anklagen zu entkräften Nachdem ein Maunn wie
Fürſt Solms die öffentliche Kritik gewiſſermaßen ſanktioniert
hatte mußte der Monarch die lächerliche Fiktion die
böſen Liberalen hätten eine Hetze gegen eine
erprobte Stütze von Thron und Altar inſzeniert
in ihrer ganzen Nichtigkeit durchſchauen Das iſt die überaus
einfache Geneſis der Mirbachſchen Verabſchiedung

Kirche und Schnle
Jn bemerkenswerter Weiſe hat ſich in Magdeburg Ober

bürgermeiſter Schneider Mitglied des Herrenhauſes gegen
den nationalliberal konſervativen Kompromiß
antrag ausgeſprochen Jn der geheimen Sitzung der Stadt
verordneten richtete der Stadtverordnete Lehrer Stark an den
Magiſtrat folgende Anfrage

Welche Schritte gedenkt der Magiſtrat zu unternehmen
um rechtzeitig und wirkſam den ſtark hervortretenden Be
ſtrebungen weiter Kreiſe entgegenzutreten bei Gelegenheit der
Beratungen über den Schulkompromißantrag zugleich ein
Schulunterhaltungsgeſetz zu ſchaffen durch welches eine
weitere Belaſtung der Großſtädte zu Gunſten des
platten Landes eintreten ſoll

und ſtrömte über den Ort wo ſie eben noch geruht Mehrere
Male ſuchten die kühnen Reiſenden von ihrer Höhe nieder
ſteigend die Taue und das Bboot zu retten doch ſchon
türmten die Wogen ſich hoch und ſchleuderten auf
ihren Zufluchtsort Waſſerſtröme hinauf dabei ward
ihnen das Boot wieder entriſſen nun ihre einzige
Rettung Eisſtücke fuhren ihnen ſpitz und ſtechend
wie Meſſer ins Geſicht ein Sturmregen überſtrömte ſie
Vor ihnen Nacht und Waſſer hinter ihnen eine himmelhoch
ragende Wand ewigen Eiſes die Hunde ſtanden zitternd
und heulend auf einem ſteilen Grat verzweiflungsvolle Ge
danken beſtürmten die Herzen der Männer Mit den eiſig
kalten erklammten Fingern faßten ſie ſich an und ſo gelang
es ihnen das Boot das auf einer Klippe hing heraus
zufiſchen Der Sturm wurde immer gewaltiger und die
mächtig brandenden Waſſer begannen bereits den Grund
wegzuſpülen und die Anhöhe auf die ſie geflüchtet zu unter
waſchen Den ſteilen Berg der ſich 5000 Fuß im Oſten
hoch erhob hinanzuklettern war unmöglich und im Norden
Süden und Weſten wartete ihrer das raſende Polarmeer
Zähneklappernd in furchtbarſter Lage hielten ſie drei Tage
und drei Nächte aus auf dieſem engen Grat alle ſechs
Stunden löſten ſie ſich untereinander im Wachen ab und
die Wache ging dann auf dem ſchmalen Rand hin und her
während die anderen ſtumpf vor ſich hinbrüteten Borch
grevink beſchloß nun den Verſuch zu machen wenigſtens
zwei von ihnen zu retten Fougner und Muſt erhielten das
Boot um in ihm vielleicht das Hauptlager von dem ſie
ausgegangen waren zu erreichen Der Proviant wurde ge
teilt dann fuhren ſie ab und die beiden anderen ſahen im
zitternden Mondlicht auf die wogende Waſſerfläche bis der
kleine Punkt der ihre Hoffnung trug verſchwand Jm
dumpfen trüben Schlummer lagen ſie dann bis ſie plötzlich
auffuhren denn das Dröhnen des Sturmes ließ nach die
Flut ging zurück Doch nun bedeckte das ganze Gebiet auf
dem das Waſſer gewütet eine dichte Maſſe kleinen Eiſes
und es war zu fürchten daß die beiden in dem dünnen
Boot von dieſen Eisſtücken zermalmt und zerrieben werden
würden Glücklicherweiſe gelang es Fougner und dem
Lappländer auf einen Eisfelſen ſich zu retten auf dem ſie
S und Bernacchi nach zwei Tagen entdeckten die
dieg letzteren in dem Zelt auf dem Eiſe lagernd zugebracht

und allmählich verſchlang das Dunkel auch ihr Lagergerät hakten Mit den Aexten ſchlugen ſie ſich immer ußtapfen
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Namens des Magiſtrats antwortete Oberbürgermeiſter Schneider
daß es Pflicht der Städte ſei ſich gegen die Beſtrebungen ge
wiſſer Kreiſe energiſch zur Wehr zu ſetzen Tue man das nicht
dann würden die Jntereſſen der Städte bei Schaffung des
Schulunterhaltungsgeſetzes arg geſchädigt und das wäre tief be
dauerlich ſowohl im Jntereſſe der Städte wie der Schulen
Er hoffe daß die beiden Magdeburger Landtagsabgeordneten
Landgerichtsrat Schiffer und Kommerzienrat Zuckſchwerdt

beide nationalliberal ebenfalls die Geſahr erkennen und ihre
Pflicht zur Wahrung der Jntereſſen der Städte und Schulen
tun werden

Heer und Flotte
Einer Kabinettsorder aus Brunsbültel vom 10 September

an Vord der Hohenzollern zufolge wurde Admiral v Koeſter
von ſeiner Stellung als Chef des I Geſchwaders enthunden
Vizeadmiral Fritze von ſeiner Stellung als Chef des II Ge
ſchwaders und zur Verfügung des Chefs der Oſtſeeſtation ge
ſtellt Vizeadmiral Fiſchel zum Chef des II Geſchwaders
ernannt Graf v Baudiſſin Konteradmiral mit der
Führung des I Geſchwaders begauftragt Kapitän zur See
v Uſedom wurde von ſeiner Stellung als Kommandant
der Hohenzollern entbunden und mit der Wahr
nehmung der Geſchäfte des Jnſpekteurs der erſten Marine
inſpektion beanftragt Kapitän zur See Coerper von ſelner
Stellung als Kommandant des Kaiſer Wilhelm II entbunden
und zum Marineattaché in London ernannt Jngenohl
Kapitän zur See zum Kommandanten der Hohenzollern er
nannt Fregakten Kapitän v Cotzhaufen von ſeiner Stellung
als Markneattacké in London cntbunden und zum Kommandanten
des Friedrich Karl ernannt Der Staagisanzeiger meldet
Dem Generaladjutanten des Großherzogs von Mecslenburg
Schwerin Generalleutnant Frhrn v Malhahn iſt der Rote
Adlerorden 1 Klaſſe mit Eichenlaub verliehen worden

Aus den Mitteilungen der Frankf Ztg und der Köln
Zeilung ergibt ſich daß bei den jüngſten Flottenmanövern
an der Elbmündung eine gelbe Flotte als Angreifer eine
in der Elbmündung liegende Port Arthur Flotte
blockierte Ein Ausfall der Port Arthur Flotte aus der Elb
mündung mißlang zunächſt Zwiſchen Helgoland und Scharhörn
trafen beide Flotten anfeinander Jn dieſem Kampf wurde die
vom Kaiſer geführte gelbe Flotte geſchla gen Freitag vor
mittags wurden die Rollen vertauſcht Die Krenzer ſtellten
einen von Norden kommenden Feind dar der Helgoland und
die Elbmündung nehmen will während das Ponzergeſchwader
dieſe verteidigt Jufolge Nebels mußten beide Geſchwader
Anker werfen wobei die Kreuzer mitten zwiſchen die Panzer
kamen Der Kaiſer war diesmal Unparteiiſcher auf der Hohen

e Er entſchied daß der Nebel gelte und der Feind ge
egt habe

Parlamenturiſches

Ein Proteſt gegen die Wahl in Schaumburg
Lipbve iſt von dem unterlegenen Freiſinn eingelegt auf Grund
angeblicher behördlicher Beeinfluſſung und Jrreführung der
Wähler durch Kolportage erwieſener Unwahrheiten gegenüber
dem freiſinnigen Kandidaten ſeitens des Brunſtermannſchen
Wahlkomitees

Parteinachrichten
Auf dem Parteitag der deutſchen Reformpartei

in Dresden wurde zum erſten Vorſitzenden der Partei ein
ſtimmig Abg Zimmermann wiedergewählt Weiter wurden
in die Parteileitung gewählt Werner Bindewald Bruhn und
Lötze

Koloninles
Nach einem über Makaſſar eingegangenen amtlichen Tele

gramm des Kaiſerlichen Gonverneurs in Herbertshöhe Deutſch
Neuguknea ſind am 13 Auguſt die Miſſionsſtationen
Sankt Paul Nacharunep und die Trappiſtenniederlaſſung in
den Bainingbergen auf der Gazellenhalbinſel durch Eingeborene
überfallen worden Dabei wurden getötet die Patres
Naſcher und Rutten die Brüder Bley Plaſchaert Schellekens
ſowie die Schweſtern Holler Balka Utſch Schmitt Rath Die
Polizeitruppe nahm ſofort die Verfolgung der Mörder im Ge
birge auf Ein ſpäteres Telegramm des Gonverneurs von
Deutſch Nenguinea berichtet daß in den Bainingbergen die
Ruhe wieder hergeſtellt ſei Fünfzehn Eingeborene
ſeien im Kampfe erſchoſſen und einundzwanzig gefangen
genommen Die Verfolgung dauere fort

Verſammlungen und Kongreſſe

Die Beſchlüſſe des IX Allgemeinen deutſchen
Bergmannstages welcher vom 7 bis zum 10 d Mts in

a eennneeenin das Eis und vereinigten ſich wieder mit einander aber
das Boot und der Proviant der beiden anderen war ver
loren doch hatten Fougner und der Lappe einen 500 Fuß
hohen Eiskegel entdeckt der ſehr feſt war durch Treppen
die ſie darein ſchlugen kamen ſie an dieſem Pfeiler in die
Höhe und konnten dann allmählich auf den 5000 Fuß hohen
Grat gelangen zu dem ſie von ihrem erſten Zufluchtsort ſo
ſehnſüchtig aufgeſchaut und von da gelangten ſie dann zu
ihrem Lager in dem man bereits ſicher an ihren Tod ge

glaubt hatte K BlKunſt und wiſſenſchaft

Der Landſchaftsmaler Profeſſor Rettich iſt geſtern im
Alter von 64 Jahren in Lübeck geſtorben

Eins der ſchönſten Marmorbildwerke desParkes von Sansſonei die an der großen Fontäne anf
einen Marmorſockel aufgeſtellte ſitzende Venus mit dem ſich
ſchnäbelnden Taubenpaagr iſt jetzt für immer entfernt und durch
eine Kopie erſetzt worden Jm Jahre 1748 ſandte der König
von Frankreich dieſe herrliche von B Pigalle in demſelben
Jabre in Paris gemeißelte Figur gemeinſam mit der von dem
ſelben Künſtler hergeſtellten Statue des Merkur der ſich einen
Flügel an den linken Fuß bindet an Friedrich den Großen zum
Geſchenk der ſie gemeinſam mit verſchiedenen anderen von
Pigalle und den Gebrüdern Kaspar und S Adam in Paris
und Berlin gemeißelten Götterſtandbildern und Gruppen am
großen Vaſſin in Sansſonci unterhalb der Schloßterraſſen auf
ſtellen ließ Wenn nun auch die Statuen im Winter mit Holz
käſten bekleidet wurden ſo hinderte dies doch nicht daß ſie der
Verwitterung ausgeſetzt waren Die koſtbare Venusſtutue iſt
deshalb entfernt worden und wird fortan ihren Platz in dem
zum Herbſt zu eröffnenden Kaiſer Friedrich Muſenm in Berlin
erhalten während der Merkur von Pigalle vorlänfig noch an

v i e J Kopie der Venus die bereitsn alten Sockel aufgeſtellt iſt wurde von dem eP Hubrich gemeißelt vetn Hitdhoner
Die Ausgrabung des Wikingerſchiffes bei Tönsberg

die Provinz Sachſen und für Thüringen beſondere Bedeutung
als man ſich darüber einigte den X Allgemeinen deutſchen
Bergmannstag in Eiſenach abzuhalten Zum Vorſitzenden
des vorbereitenden Komitees für den X Allgemeinen deutſchen
Bergmannstag wurde der Berghauptmann Dr Fürſt Halle a
der in Saarbrücken St Johann anweſend war gewählt Dem
neuen Vorſitzenden wurde anheimgegeben je einen Vertreter der
Großherzoglich Sächſiſchen Regierung und der Stadt Eiſenach
zum Eintritt in das Komitee aufzufordern und den Satzungen
der Bergmannstage entſprechend fünf weitere Vertreter des
Bergbanues aus dem Bereiche der Sektion IV der Knappſchafts
berufsgenoſſenſchaft Oberbergamtsbezirk Halle Thüringiſche
Staaten uſw zu kooptieren

Kaiſermanöver 1904
Brunsbüttelkoog 10 Sept

Geſtern vormittag fanden die Flottenmanöver einen ſchnelleren
Abſchluß als man allgemein angenommen hatte Die Situation
ein Landungsverſuch oder eine Forcierung der Elbmündung blieb
aus Nördlich von Helgoland waren die feindlichen Geſchwader
noch einmal aufeinander geraten es wurde aber nicht allzuviel
geſchoſſen und ſchon um 11 Uhr ließ der Kaiſer der von der

Hohenzollern aus ſeine Befehle erteilte das Gefecht
abbrechen Man nahm wie ich bhöre an daß die gelbe
Partei zuletzt im Vorteil geweſen ſei Uebrigens ſtand eine
ganz heſtige See und als bald nach Schluß des Gefechtes die
Schiffe nach Brunsbüttelkoog ſich in Bewegung ſetzten die

Hohenzollern voran Schlachtſchiſfſe Kreuzer und Torpedo
boote hinterher hatten die letzteren ganz beſonders von dem
hohen Seegange zu leiden So wunden ſie von den Salnt
batterien Cuxhavens geſichtet ſo trafen ſie nach ſchneller Fahrt
nachmittags 4 Uhr hier ein Die Hohenzollern machte in der
Schlenſe feſt die Flotte ankerte in der Kanalmündung die
Torpedobvote wurden alsbald durchgeſchleuſt und drängten ſich
zu Haufen durch die Pforten der Rieſenſchleuſe Der Kaiſer
ging nachdem das Fallreep hernntergelaſſen und der teppich
belegte Steg zur nahen Quaimauer befeſtigt war an
Land und promenierte mit den Herren ſeiner Umgebung
unter denen auch Staatsſekretär Tirpitz ſich befand in
den niedlichen Gartenanlagen die man zwiſchen Schleuſe
und Verwaltungsgebände geſchaffen hat

Hier liegt auch das allen Beſuchern der Kieler Woche wohl
bekannte Artillerie Schulſchiff Mars auf dem der Kaiſer heute
abend das Diner gibt Es iſt ein altertümlicher außer
ordenilich hoher Kahn der aber den Vorzug großer Geräumig
keit beſitzt Seit einigen Tagen iſt man beſchäftigt
ihn zu der Feſtlichkeit herzurichten Für die Tafel iſt
das große Campagne Deck achtern beſtimmt das mit
doppeltem weißgrauen Segeltuch zeltartig überdacht und von
weiß und rot geſtreiften Zeltwenden umgeben wurde Eine huf
eiſenförmige Tafel iſt bereits aufgeſtellt Der Platz des Kaiſers
in der Mitte der Quertafel liegt hinten über der Schraube vor
einer die ganze Höhe der Wand einnehmenden ſträff geſpannten
gelben Kaiſerſtandarte mit dem Reichsadler darauf Gegen
über dem Sitz des Kaiſers ſtehen in einem Ständer die
entrollten Bootsflaggen Die Längstafeln reichen bis
beinabe mittelſchiſfs da man das Kampagnedeck durch
eine Ueberbrückung noch verlängert hat Einige tauſend Meter
Kabel waren nötig um die elektriſche Beleuchtung her
zuſtellen Jm Dinerraum iſt dieſelbe ebenſo wirkungsvoll als
praktiſch angebracht Neben einigen am Schaft der durch den
Raum gehenden Signalmaſten angebrachten Wandleuchtern
und einigen frei ſchwebenden Glühbirnenkomplexen hängen von
der Decke weiße Schalen herab die nach oben hohl nnd offen
mit grünen Ranken geziert wie Blumenkörbe wirken
Sie haben aber nicht nur nach unten ein Beleunchtungsarrange

ment fondern auch in der Höhlung Das letztere reſlektiert von
der Weißen Zeltdecke und gibt ſo dem ganzen Raum indirekt
ein gleichmäßiges Licht Mitten im ſo geſchaffenen Feſtſaal er
hebt ſich das Steuerruder von braunem polierten Holz Treppen
führen zu dem tiefer gelegenen Mitteldeck das als Verſamm
lungsraum hergerichtet iſt Die kaiſerliche Küche iſt einge
troffen Brunsbüttelkoog ſcheint im Wachſen begriffen neue
Häuſer ſind fertig oder im Van neue Straßen
werden angelegt dazwiſchen natürlich noch manches alter
tümliche holſteiniſche Bauernhaus mit Strohdach roten Ziegel
mauern und grünen Läden Die Kneipen waren voll von
Matroſen bis in den ſpäten Abend während über den Deich
herüber die Maſtlichter und Signallichter der Panzer leuchteten
und hier und da auch einmal ein Scheinwerfer ſeinen Lichtkegel
wandern ließ

Schwerin i 11 Sept
Es iſt die verkehrte Welt Während der Flottenmanöver war s

trocken von oben jetzt wo die Landmanöver in den Vordergrund
treten ſetzen Regenſchauer ein Die Herren von der Marine
werden genötigt ſein ſich auf den Rücken der wilden Tiere
a genannt zu klemmen und die Jnfanterie wird zu Schiff
gehen

Das Zeltinnere auf dem Campagnedeck des Mars glich mit
der ſchon geſchilderten Beleuchtung mit der gedeckten Feſttafel
und ihrem ſilbernen und goldenen Tafelgerät völlig einem Saal
und man hätte Ort und Gelegenheit vergeſſen wenn der Wind
nicht hin und wieder die Saalwände bauſchig aufgebläht hätte
Der Kaiſer plauderte lebhaft mit den Herren in ſeiner Nähe
Das Geſpräch drehte ſich um die Flottenmanöver denen das
gefährliche Wetter am Freitag vormittag doch ein allzu frühes
Ende bereitet hatte und um die bevorſtehenden Landmanöver
an denen auf Seiten der feindlichen Partei IX Korps ein
Teil der Kriegsſchiffe teilnimmt und zu dieſem Zweck heute
durch den Kanal nach der Lübecker Bucht geht Beim Kommen
und Gehen des Kaiſers bildeten am Kai Seekadetten Spalier
vor dem Fallreep ſtand eine Ehrenwache das Offizierkorps des
Mars war im Empfangsraum verſammelt im Paradeanzug

ein glänzender Anblick Als die Hohenzollern um Mitternacht
losmachte um nach Kiel zu dampfen donnerte von der Reede
der Salut der 20 Kriegsſchiffe ihre Scheinwerfer ſpielten im
wilden Durcheinander auf und nieder und im Kreiſe herum
und ein bunter Raketenregen miſchte ſich mit dem ſtrömenden
Naß das Jupiter pluvius herabſandte

Die Bahn führte uns heut über Lübeck hierher Ju der ganzen
Gegend ſieht es ſchon manövermäßig aus Das IX Korps iſt auf
dem Vormarſch Es hat gewaltige Leiſtungen hinter ſich Tages
märſche von 14 Stunden und mehr Sehr zu einem Kriegsbild
wird es beitragen daß die Truppen von morgen ab durchgängig
von der Armee verpflegt werden ſollen daß ſie durchgängig
Biwak bezichen und daß auch wenn die jedesmal für größere
Rayons vorbeſtimmten Nolquartiere bezogen werden müſſen die
Bevölkerung nur für das Quartier nicht für die Verpflegung
in Anſpruch genommen zu werden braucht Vorzügliche Karten
mit der genauen Angabe der Belegungsſähigkeit der Ortſchaften
mit dem vollſtändigen Telegraphennetz werden hierbei die beſten
Dienſte tun Die Bahnhöfe von Lübeck Grevesmühlen Kleinen

iſt wie der Voſſ Ztg aus Chriſtiania geineldet wird ſoweit
gediehen daß das Alter beurleilt werden kann Das Fahrzeug
ſtammt ungefähr gus dem 9 Jahrhundert iſt alſo älter als das
in der Univerſität aufbewahrte Witkingerſchiff Gleichzeitig ſtellt
ſich als ziemlich ſicher heraus daß eine Aufnahme des Fahr
eugs in ſeiner Geſamtheit unmöglich iſt da ſich foſt alles Holz
m Zerfall befindet Vor einigen Tagen beſuchte der ſchwedſſche

Archäolog Profeſſor Montelins die Fundſtätte Zu den Funden
die in den letzten Tagen im Jnnern des Schiffes gemacht
würden gehört ein Wagen deſſen Geſtell an den Seilen eigen
tümliche Tier und Menſchenfiguren anfweiſt Ferner wurden
noch ein Bett das dritte und mehrere Hundeſkelette gefunden

wimmeln ſelbſt heut am Sonntag von Kommandos aller mög
lichen Truppenteile des IX Korps Radfahrer auf Motorzwei

rädern ſauſten im Nachrichtendienſt die Chauſſeen entlang
Schwerin das aus dem Feſteſelern nicht mehr herauskommt

hat auch ſeinen Flaggenſchmuck nicht erſt abzulegen brauchen
Auf dem Bahnhof war bei freundlichen Wetter großer Empfang
Eine Ehrenkompagnie des mecklenburgiſchen Grenadier Regiments
marſchierte auf und in endloſer Reihe fuhren die mecklen
burgiſchen Hofequipagen an Slürmiſch begrüßt wurde der
Kaiſer und der Großherzog im erſten Wagen die Kaiſerin mit
der Großherzogin im zweiten Wagen und der Kronprinz mit
ſeiner Braut und deren Mutter im dritten Jnmitten der Pracht
des Goldenen Saales im großherzoglichen Schloß deſſen reiche

Saarbrücken St Johann verſammelt war haben inſofern für Architektur zwiſchen den blauen Seen ſo malerlſch ſich abheb
feierte der Großherzog die Ankunft der Majeſtäten und ſe
Freundes und Schwagers des Kronprinzen Dieſer unterhi
ſich während der Tafel andauernd mit ſeiner Braut Dran S
vor dem Arſenal am Pfaffenteich bielten Automobile um du
Befehle der Manöverleitung weiter zu tragen t

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Vor Port Arthur
Aus zuverläſſiger Quelle wird berichtet daß dir japaniVerluſte vor Port Arthur mehr als 9000 Tote und en

wundete betragen Die zurückgeſandten verwundeten Soldalen
entwerfen grauenvolle Schrecken sbilder von den Zu
ſtänden vor der Feſtung Viele von ihnen haben das Augen
licht eingebüßt infolge des ungelöſchten Kalkes den die
Ruſſen in die Schützen und Schanzgräben warfen Da das
Bombardement unaufhörlich fortgeſetzt wird ſo iſt es un
möglich die zahlreichen Toten zu beerdigen Jn
folgedeſſen liegen die Leichen überall haufen weiſe umder
Ju Japan macht ſich eine regierungsfeindliche
Stimmung bemerkbar weil die Behörden alle Nachrichten
aus Port Arthur unterdrücken Täglich gehen neue Truppen
ſendungen aus Japan ab namentlich aus der nördlichen Jnſel
Jeſſa vermutlich weil die dortige Bevölkerung am beſten ge
eignet erſcheint den Strapazen in dem bevorſtehenden Winter
feldzug zu trotzen

Willfommener Fund
Der Köln Zta wird aus Petersburg gemeldet Jn einer

in Port Arthur jüngſt entdeckten geheimen Niederlage
welche die Chineſen vor dem chineſiſch japaniſchen Kriege
angelegt hatten wurden 60,000 bis 100,000 Granaten einige
Hundert alte Krupp Geſchütze die noch tauglich ſind und
große Mengen Pulver von guter Beſchaffenheit angeblich
auch Gewehre und Patronen in großen Mengen gefunden

Die Abſichten der Japaner
Aus Tokio wird depeſchiert Die japaniſchen Armeen raſten

nur um einen endgültigen Angriff auf Kuropatkin
vorzubereiten Marſchall Oyama hofft eine weitere Ent
ſcheidungsſchlacht zu liefern ehe die Ruſſen Charbin er
reichen Bedeutende Verſtärkungen ſind von Hiroſhima nach
Nintſchwang unterwegs von wo ſie nach Liaujang geſchickt
werden ſollen Oyama iſt in Liaujang Kuroki lagert auf einem
Platean öſtlich von Mukden die anderen japaniſchen Armeen
ſtehen ſüdlich von Mukden Kuropatlkin iſt nach Jnſpektion der
Befeſtigungen von Tiellng nach Mukden zurückgekehrt Dieſe
Arbeiten ſind noch nicht weit vorgeſchritten werden aber mit
höchſter Eile betrieben Die Ruſſen machen überhaupt gewaltige
Anſtrengungen um den weiteren Vormarſch der Japaner zu be
hindern Nach einem Gerücht das aus Sinmiuting gemeldet
wird ſoll deswegen ein direkter Befehl des Zaren an
Kuropatkin ergangen ſein Der Zar ſoll ſogar peremptoriſch die
Wiedereroberung von Liaujang geboten haben Man
erwartet nach derſelben Quelle eine Schlacht bei Mukden
Der Rückzug ruſſiſcher Abteilungen nach Norden geht aber un
aufhörlich weiter Am Freitag wurde die ganze Rückzugslinie
der Ruſſen ſüdlich von Mukden von japaniſchen im hohen Korn
verborgenen Schützen angegriffen Ruſſiſche nach Tapingſchau
geſchickte Truppen zogen ſich mit ſchweren Verluſten zurück
Viele vom Wege abgekommene Ruſſen wurden von Tſchuntſchuſen
gefangen und zu Tode gefoltert Unter den Eingeborenen
die von den Ruſſen ausgeplündert wurden herrſcht Panik Un
beſchreibliche Szenen ſpielen ſich am Bahnhof von Mukden ab
wo Männer und Frauen miteinander kämpfen um in
die Züge zu gelangen die aber alle für die Verwundeten ge
braucht werden Die von der Front Eintreffenden erzählen daß
die Japaner mit Triumphgeſängen vormarſchieren

Sonuſtige Meldungen
Der Kaiſer traf aus Peterhof geſtern in Petersburg ein

und wohnte der Parade des Pawlowſchen Regiments aus Anlaß
deſſen Regimentsfeſtes bei Später begab ſich der Kaiſer nach
dem Alexander Newskikloſter wo das Feſt des Heiligen Alexander
begangen wurde

Die Oſtſeeflotte unter Admiral Roſchdeſtwensky iſt
Sonnabend nachmittag 2 Uhr von Kronſtadt nach dem fernen
Oſten in See gegangeen

Jn Moskau ſind neuerdings 40 irrſinnige Soldaten
vom Kriegsſchauplatze eingetroffen Sie wurden in einem
Spitale interniert

Von japaniſcher Seite wird folgende amtliche Depeſche ver
öffentlicht Unſere Verluſte in den Kämpfen um Liaujang
ſeit dem 26 Auguſt werden auf 17,539 Mann beziffert
Davon entfallen auf die Armee des rechten Flügels 4866 auf
das Zentrum 4992 und auf den linken Flügel 7681 Mann An
Offizieren wurden getötet 136 verwundet 464

Das Reuterſche Burean meldet aus Liaujang den 7 Sept
Die hier eingerückten japaniſchen Soldaten ſind zügellos
in der vergangenen Nacht begingen ſie offen Plünderungen
Ein hervorragender ſchottiſcher Miſſionar wurde in der all
gemeinen Unordnung verwundet

OeſterreichUngarn
Fürſt Ferdinand von Bulgarien iſt aus Ungarn in

Wien eingetroffen er wird vom Kaiſer in beſonderer Audienz

Frankreich
Auf den Neuen Hebriden ſind viex franzöſiſche

Matroſen ermordet worden ferner ermordeten
Eingeborene der Neuen Hebriden auf einem anderen franzö
ſiſchen Schiff den Kapitän und einen Matroſen

700 Dockarbeiter nahmen am Sonnabend die Löſchung der
Ware aus acht in Marſeille vor Anker liegenden ausländiſchen
Schiffen vor

empfangen werden

Großſzbritannien
Jn der Nähe von Vancouver Britiſch Coinmblen wurde ein

Zug der Kanada Pacifichahn von ſechs bewaffnetenRäubern angehalten und der Zugführer gezwungen die
Expreßwagen abzuhängen Den Räubern fielen 7000 Dollars
in die Hände Eine ſtarke Polizeitruppe verfolgt ſie
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Oeffenttiche Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung
zu Halle

Montag den 12 Sept nachmittags 4 Uhr
Am Vorſtandstiſche ſtellvertretender Vorſitzender Kommerzien

rat Steckner Schriftführer Hildebrandt t iEs liegt ein Schreiben des Magiſtrats vor in dem Lennkn t
von der Beſtätigung der neugewählten Stadtbauräte Nehor
und Lanne gegen gegeben wird Die Einführung o

am 3 Oktober erfolgen berDer Verein ſür Volkswohl ladet zu dem am 18 September
ſtattfindenden Spiel und Turnfeſt auf dem Sandonger r ver

1 Die Abänderung der Fluchtlinien für einen Tei in
Frieden und der Fichteſtraße wird gutgebeißg pro
Fußweg von etwa 75 qm Größe ſoll zum Preiſe von 80 gand
Quädratmeier an Herrn Keerl verkauft und ein Stü meter
von elwa 635 qm Größe zum Preiſe von 10 M pro Quadraeiv
durch die Stadtgemeinde erworben werden Referent Se
Hertel
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Auf Erſuchen der Handelsgeſellſchaft Reinhold Steckner
2 ſragt nach dem Referat des Stadtv Grote der Magiſtrat

be Siraßenbreite der von der Berlinerſtraße nach Nordoſten
die Daenden Straße 2 unter Abänderung der bisherigenweigenine von 12 auf 13 m feſtfetzen zu wollen Die Ver
Filung iſt mit der Abänderung etnverſtänden
ſam Die Handelsgeſellſchaft Reinhold Steckner in Halle

t den Antrag auf Ausbau der von der Berlinerſtraße nach
Domnoſten abzweigenden Straße 2 geſtellt wie der Referent
r Vankommiſſion, Stodtv Grote ausſführt Gleichzeitig
kermit iſt zur Ermöglichung der Vorflut ſowie der Waſſer und

Hasverſorging für dieſe Straße in der Berlinerſtraße auf der
Strecke von der Straße Am Mühlrain bis zur Straße 2
ſowohl ein Tonrohrkanal als auch die Waſſer und Gasleitung
anzulegen Das Kollegium genehmigt nachdem auch der
Referent der Finanzkommiſſion Stodtv Schmidt die Ge
Rehmigung beantragt hat den Abſchluß des mit der Handelsgeſell
ſchaſt Reinh Steckner vereinbarken Vertrages über den Ausbau der
Straße 2Z ferner das mit der Geſellſchaft getroffene Abkommen
vom 11 Juli 1904 über Herſtellung des Tonrohrkanals und der
Waſſerleitung in der Berlinerſtraße bewilligt die zur Herſtellung
des Tonrohrkanals in der Berlinerſtraße erforderlichen Mittel
in Höhe von 3900 M ä eonto der Aulelhe von 1900 und ſtimmt
ſchtießlich dem Antrage zu daß die Kanalbaukoſtenbeiträge und
die Kanalanſchlußgebühren für die Berlinerſtraße auf der
Strecke vom Mühlrain bis zur Berliner Brücke ſowie für die
Straße 2 auf 30 M pro laufenden Meter Banſront feſtgeſetzt
verdene Für die Klausbergſtraße in Giebichenſtein hat
das Sladtbauamt elnen Fluchtlinienplan unter Zugrundelegung
einer Straßenbreikte von 5 Meter aufgeſtellt der nach dem
Antrage des Referenten Stadtv Hert el genehmigt wird

5 Der Kanalbaukoſtenbeitrag für den zwiſchen Rudolf Haym
und Bernhardyſtraße belegenen Teil der Südſtraße wird auf
30 M r meter feſlgeſetzt Referenten Stadtv Grote
und Schmidt

6 Das vom Grundſtück Mittelwache 9/10 Beſitzer Drogiſt
HOlto Kramer fluchtlinienwäßig zur Straße entfallende Land
von zirka 1qm und 5 qm Größe wird auf Antrag der Referenten
Stadtv Grote und Schmidt mit 60 M pro qm bewertet
Ter oentümer des Grundſtücks iſt mit dem Preiſe ein
verſlanden

7 Der Schloſſermeiſter Rudolf Müller hat von ſeinem Grund
ſtück Steinweg 54 welches nenbebaut werden ſoll zirka 17 qm
fluchtlinkenmäßig zur Straße abzutreten Der Magiſtrat will
dieſes Land mit 90 M pro qm bewerten während der Referent
namens der Kommiſſion eine Bewertung von 75 M vorſchlägt
Jſt der Eigentümer damit nicht einverſtanden ſoll das Ent
elnnngsverfahren eingeleitet werden Die Verſammlung gibt
ihre Zuſtimmung

8 Nach der für den Alten Markt feſtgeſetzten Fluchtlinie ent
fallen von dem Grundſtück Alter Markt 3 zirka 65 qm und
von dem Grundſtück Nr 4 zirka 85 qm zur Straße Der Be
ſizer Baunnternehmer Otto Reinicke fordert nun für das Land
eine Entſchädigung von 130 M bezw 180 M pro qm Dieſer
Preis erſcheint zu hoch weshalb die Verſammlung dem Magi
ſtratkankrage zur Einleitung des Zwangsenteignungsverfahrens
zuſtimmt Referent der Baukommiſſion Stadtv Schmidt der
Finanzkommiſſion Stadtv Grote

9 Der Bauunternehmer Fr Späther beabſichtigt ſein an der
Ecke der Mansfſelder und Hafenſtraße belegenes
Grundſtück Mansfelderſtraße Nr 44 mit einem Neubau zu be
ſetzen Von dieſem Grundſtück entfallen fluchtlinienmäßig etwa
35 Onugatratmeter Land zur Mangsſelderſtraße während Späther

r cetwa 25 Quadratmeter an der gleichen Stelle gelegenes Land zu den Bewerbern um die hieſigen Bauratſtellen ſowie durch die
erwerben hat Der Magiſtrat iſt mit Späther dahin überein
gekommen das ſlädtiſche Land gegen eine gleich große Fläche
welche von dem genannten Grundſtück zur Straße entfällt aus
zutauſchen und die Reſtfläche mit 40 Mark pro Quadratmeter
zu entſchädigen Die Referenten Stv Schmidt und Grote
empfehlen die Genehmigung die das Kollegium ausſpricht

10 Das zu dem Grundſtück der Antonſchen Erben Linden
ſtraße Nr 84 ſluchtlinienmäßig entfallende Straßenland wird
mit 25 M pro Quadratmeter nach dem Antrage des Referenten
Schmidt bewertet

11 Die Stadkverordnetenverſammlung hatte ſeinerzeit auf An
regung der Baukommiſſion dem Antrage auf Veräußerung von
Land zum Grundſtück Barfüßerſtraße 3 eine Bedingung
hinzugefügt dangch ſollte der Eigentümer dieſes Grundſtücks
dem auch das Grundſtück Barfüßerſtraße 5 gehört ſich ver
pfllchten die von dem letzteren Grundſtück zur Barfüßerſtraße
entfallende Landfläche bei Freilegung zum gleichen Einheitspreiſe
von 60 M an die Stadtgemeinde abzutreten und dies an erſler

telle im Grundbuche ſicherzuſtellen Der Magiſtrat hat ſich
bemüht dieſe Bedingung gegenüber dem Eigentümer Warenhaus
Nußbaum durchzuſetzen Nußbaum lehnt aber ab darauf ein
zugehen Die Verſammlung läßt nach den Darlegungen der
Referenten Stadtv Schmidt ünd Grote die dem Antrage
hinzugeſetzte Bedingung fallen

12 Der Kaufmann Otto Kranig in Halle hat den Antrag
geſtellt ihm die Erlaubnis zur Vornahme baulicher Veränderungen
in ſeinem Grundſtück Gr Märkerſtraße 2 zu erteilen Dem An
trag wird nach Befürwortung durch den Referenten Stadtv
G rle r eerhere
J3 Der Verſicherungs Direktor Lange beabſichtigt an

ſeinem Grundſtück Wittelindſtraße 44 bauliche
vorzunehmen Die Ausführung dieſer Arbeiten bedingt gleich
zeitig auch die Zufüllung des durch das Grundſtück führenden
Entlaſtungskanals Nach Prüfung der Sachlage durch das
Stadtbauamt liegen Bedenken gegen die Zufüllung der Kanal
ſtrecke nicht vor jedoch muß p Lange von Schacht A an die
die Tonrohrleitung auf etwa 28 Meter durch einen Zementrohr
kanal 60,90 erſetzen und am Ende dieſer Strecke einen neuen
Ueberlauſſchacht mit einem etwa 18 Meter langen Anſchluß an
den offenen Flutgraben auf ſeine eigenen Koſten herſtellen
Lange iſt berelt die auf 1200 M veranſchlagten Koſten unter
den in ſeinem Schreiben mit Datum vom 28 Mai 1904 ein
Hegangen am 17 Juli 1904 niedergelegten Vorausſetzungen an

le Stadtgemeinde zu zahlen
Die Verſammlung erklärt ſich nach dem Reſerat des Stv

Hertel mit der Zufüllung der Kanalſirecke ſowie mit der Her
ſtellung eines Zementrohrkanals unter der Vorausſetzung ein
Liſeenden daß Lange ſich den geſtellten Bedingungen unter

14 Der Gymngſial Direklor Dr Friede rsdorff hat gern ſeine Wohnung an die Centralheizung anznuſchließen nd
Se rieheh die geforderte Vergütung von 300 Mark pro

Bau und Finanzkommiſſion ſtehen dem Antrage ablehnendkznüber wie die Referenten Stv Gygas und Grote arg
burg Stv Bangert und Geh Rat Reck ſowie Stadt
ſag Aprfigr Reborſt ſprechen für den Antrag Dagegen äußert
ſchier tü m in ausſührlicher Weiſe Das Kollegſum

e jedoch der Bau und Finanzkommiſſion an und
wehen Anſchluß der Direktorwohnung an die Eentral
u derach dem Stadtverordnetenbeſchluſſe vom 23 November
ſind ar 3 Tr am 24 Nopember 1903 beigetreten iſt
Stiflung e ctverſesung der Mauer der Francke ſchen
bewilt im weſtlichen Teile der Lindenſtraße 1200 Mark
ne 9 le Koſten der Verſetzung der an dieſer Mauer ſtehenden

s n im Anſchlage geſtrichen worden
auch zektorinm der Franckeſchen Stiftungen beanſprucht aber
Woaſſelſn erſetzung dieſer Laube ſowie des darunter befindlichen
Sidl a fers auf ſtädtiſche Koſten Nach den Referat der
Anſchl rot e und Schmidt iſt die Verſammlung mit dem
verſig Hge zur Verſetzung der Laube und des Waſſermeſſers ein

den und bewilligt dazu die Summe von 300

Schlachthofkaſſe 3557,79 M und Viehhofkaſſe 208,97 M nach

wie folgt einzuteilen nwördlicher Bürgerſteig mit Baum
pflanzung 4 Meter breit ſüdlicher Bürgerſteig 2,50 Meter breit

5,50 Meter breit Mit Rückſicht darauf daß die
Bürgerſteige der ehemaligen Landgemeinde Giebichenſteln durch
gängig mit Moſaikſteinen befeſtigt ſind wird es für angezeigt
gehalten die Bürgerſteige der Rainſtraße mit demſelben Material
zu befeſtigen Stdv Hertel begründet die Vorlage die von der
Verſammlung angenommen wird

17 Die Einrichtung der elektriſchen Belench
tungsanlage auf dem ſtädtiſchen Schlacht und
Viehboße erfordert einen Koſtenaufwand in Höhe von
58,519,25 M Bewilligt ſind am 4 Juli 1904 13,401,64 M aus
den Betriebsüberſchüſſen der Vorjahre und 27,000 M aus dem
Schlachthof Erneuerungsfonds zuſammen 460,401,64 M Die
Mehrkoſten betragen ſomit 58,519,25 M 40,401,64 M
18,117,61 M Dieſe Mehrkoſten ſind wie der Reſerent der
Baukommiſſion darlegt hauptſächlich dadurch entſtanden daß
das Angebot der Maſchinenfabrik zu Eßlingen in Höhe von
47,919,25 M zur Annahme gelangte und daß ger Aufſtellung
einer Akkumulatorenbatterie in und an dem Maſchinenhauſe
größere Baulichkeiten notwendig werden Um die Akkumulatoren
batterie an einem n Platze auſſtellen zu können beſchloß
das Schlachthaus Kuratorium die im Maſchinenhauſe befindliche
Reparaturwerkſtatt und das Dienſtzimmer des Maſchinenmeiſters
dazu zu verwenden und als Erſatz für dieſe Räume an der
Weſtſeite des Maſchinenbauſes von der Verbindungshalle bis
zum Eingang des Keſſelhauſes einen Neubau aufzuführen Jn
dieſem Anbau ſoll ein Raum für die Reparaturwerkſtatt ein
Dienſtzimmer für den Maſchinenmeiſter und ein Raum für die
eventuell ſpäter zu errichtende Eisfabrikations Anlage welcher
vorläufig als Magazin für Jnventargegenſtände uſw benutzt
werden ſoll vorgeſehen werden Die Koſten der Anlgge ſtellen
ſich nunmehr zuſammen wie folgt a Angebot der Maſchinen
fabrik zu Eßlingen mit 47,919,25 b Koſtenanſchläge des
Stadtbauamts mit 8300 2300 M 10,600 M 58,519,25 M
Mit Rückſicht auf die von der Stadtverordneten Verſammlung
zur Verfügung geſtellten 40,401,64 M iſt der Maſchinenfabrik
Eßlingen zunächſt nur die Ausſührnng der Beleuchtungsanlage
auf dem Schlachthofe mit 43,305,90 M übertragen gleichzeitig
aber beſchloſſen worden die Ausführung der Beleuchtungsanlage
auf dem Viehhofe und in der Reſtauration mit 3980,30 M und
633,05 M gleichfalls der Firma zu übertragen wenn die Stadt
verordneten Verſammlung die Beträge bewilligt Zu bewilligen
find 1 die Ueberſchreitung der für die Beleuchtungsanlage be
willigten Summe um 2904,26 M, 2 die Ausſührung der Be
leuchtungsanlage auf dem Viehhofe mit 3980,30 3 desgl in
der Reſtauration mit 633,05 4 die Umänderung der jetzigen
Reparaturwerkſtatt zur Aufſtellung der Akkumulatorenbatterie
ſowie den Anbau an das Maſchinenhaus nach den beiliegenden
Projekten 10,600 M Es ſollen entnommen werden 14,137,31 M
aus dem Schlachthaus Erneuerungsfonds und 3980,30 M aus
dem Viehhofs Erneuerungsfonds Die Finanzkommiſſion
empfiehlt die Bewilligung ebenfalls mit einem Zuſatze nach dem
die Anlagen erſt in Angriff genommen werden ſollen wenn die
in Frage kommenden Lichtabnehmer erklärt haben daß ſie nach
dem gewöhnlichen Tarif bezahlen werden Das Kollegium be
ſchließt nach dieſem Antrag und bewilligt die Ueberſchreitung

18 Von den Finalabſchlüſſen der Kaſſen des Schlacht undViehhofes für 1903 wird Kenntnis genommen und die zur
Deckung der eingetretenen Ueberſchreitungen erforderlichen Mittel

bewilligt Referent Stadtv Döhler
19 Nach einer Vorlage des Magiſtrats iſt durch verſchiedene

Umſtände namentlich durch die perſönlichen Erkundigungen nach

Beſichtigung auswärtiger Friedhöfe bereits jetzt der für Dienſt
reiſen ausgeworfene Fonds nahezu erſchöpft Der Magiſtrat
beantragt ſür den Fonds die Nachbewilligung von 2000 M zu
genehmigen

Stadtv Grote als Referent geht die einzelnen Poſitionen
durch findet den Betrag von 1750 M für Dienſtreiſen zur Aus
wahl der neuen Stadtbauräte beſonders hoch da auf die Kom
miſſion nur 1200 der Reſt auf Reiſen des Magiſtrats ent
fallen Jn der Finanzkommiſſion iſt der Satz von 9 Pf für
den BVahnkilometer jetzt unberechtigt da der Kilometer nur 4
Pfennig koſtet und die Rückfahrkarten 45 Tage Giltigkeit haben
Jm Namen der Finanzkommiſſion beantragt der Referent die
Nachbewilligung der 2000 M

Stadtv Schmidt tadelt in lebhafter Weiſe daß bei den
Kommiſſionsreiſen zur Auswahl der Stadtbauräte die Deputierten
überall wo ſie hingekommen ſeien unerwarteterweiſe erfahren
hätten der Herr Oberbürgermeiſter Stande ſei ſchon drei
Tage vorher dageweſen Das darf in Zukunft nicht mehr vor
kommen die Kommiſſionsmitglicder haben von dieſem Verfahren
den peinlichſten Eindruck davongetragen Will der Magiſtrat bei
ähnlichen Fällen auch reiſen ſo muß er ſich zum wenigſten mit
den Deputtierten der Stadtverordneten in Verbindung ſetzen

Oberbürgermeiſter Stande iſt erfreut daß der Vorredner
die grundſätzliche Berechtigung des Magiſtrats zu Erkundigungs
reiſen bei Stadtratswahlen anerkennt Daß er ſelbſt vor den
Kommiſſionsmitgliedern an den betr Stellen eingetroffen ſei
habe lediglich eine zufällige Bedeutung

Stadtv Thiele findet nicht daß es dem Grundſatze noblesse
oblige entſpricht wenn gutbezahlten ſtädtiſchen Beamten auch
noch Profite aus der zu hohen Bemeſſung der Kilometergelder
zufließen Redner iſt ſür Ablehnung der Nachtragsforderung

Oberbürgermeiſter St aude verweiſt auf den ordnungs
mäßigen Tarif Gegen eine Abänderung hat Redner nichts
einzuwenden

Stadtv Schmidt betont der Herr Oberbürgermeiſter habe
die Reiſen nach den Stadtbauräten ohne Beſchlußfaſſung des
Magiſtrats unternommen

Oberbürgermeiſter Staude weiſt dieſe Behauptung als un
richtig zurück Der Magiſtrat habe in ordnungsmäßiger Weiſe
über ſeine Reiſen Beſchluß gefaßt

Stadtv Lembſer beantragt daß in Zukunft bei derartigen
Dienſtreiſen der Magiſtrat mit den Stadtverordneten
Deputationen in Beziehungen zu treten habe Ferner daß eine

Kommiſſion zur Reviſion des Dienſtreiſen Tarifs eingeſetzt
werde

Stadtv Thiele kritiſiert im einzelnen verſchiedene Poſitionen
der Ausgoben für Dienſtreiſen die er für zu hoch hält

Stadtrat Tepelmann wendet ſich gegen dieſe Aus
ſührungen da die feſtgeſetzten Pauſchalſätze in anderen Fällen
nicht ausreichten Jedenfalls proteſtiere er gegen die Anſchauung
als wenn irgendwie nicht einwandfrei verfahren worden ſei

Stadtv Krüger hält die Reiſen des Herrn Oberbürger
meiſter bei der Auswahl der Stadtbauräte für ſehr überflüſſig

Nach einer Replikt des Oberbürgermeiſter Staude betont
Stadtv Gygas daß der Herr Oberbürgermeiſter wohl hätte
wiſſen können zu welcher Zeit die Kommiſſion reiſte die
Kommiſſion aber wußte von ſeinen Reiſen nichts

Bei der Abſtimmung wird die Nachbewilligung der 2000 M
ſür den Fonds der Dienſtreiſen ausgeſprochen ſowie ferner die
Anträge Lembſer und Schmidt angenommen

21 Der für die Gottesacker Verwaltung pro 1904
eingeſtellte Beirag von 900 M für die Waſſerverſorgung des
Cröllwitzer Friedhofes iſt bei Ausführung der Arbeiten infolge
unvorhergeſehener Umſtände um 96,39 M überſchritten worden
Der Referent Stadtv Döhler beantragt Nachbewilligung

öffentliche Sitzung

Gerichtsverhandlungen
Ferien Straffammer

g Halle 12 Sept

womit das Kolleginm einverſtanden iſt Damit ſchließt die

d Js einen Herrn nach der Bahn geſahren der in ſeiner
Droöſchke eine Reiſſedecke liegen ließ Dieſe Decke ſollen die Ehe
leute Schl unterſchlagen haben Tas Schöffengericht Halle hat
die Angeklagten von den ihnen zur Laſt gelegten Vergehen frei
geſprochen Gegen dieſes Urteil hat die Staatsanwaltſchaft Be
rufung eingelegt zieht ſie jedoch nach geſchloſſengr Beweisouf
n da ſich elwas Belaſtendes für die Angeklagten

er Uebertretung der Gewerbeordnung ſowie derKuppelei wird die verwitwete Schankwirtin Marke N be
ſchuldigt Nicht weniger gls 23 Zeugen ſind geladen Die An
gellagte betreibt frei in der Ritterſiraße eine Schankwirtſchaft

und wird ihr zur Laſt gelegt ſie habe in einem neben dem Gaſt
zimmer belegenen Raume auf den ſich die Schankkonzeſſion nicht
erſtreckte ebenfalls Gäſte geduldet und bewirtet Ferner ſollſich die N gerade in dem nicht konzeſſionierten Zimmer gegen
die 88 180 und 181 des Strafgeſetzbuches vergangen haben Die
Angeklagte behanptet ſie habe zwar den bewußten Raum
von vornherein als Privatzimmer für ſich reſerviert nur
wenige Male hätten ſich in ihm Perſonen zu kleinen Feiern
im privaten Kreiſe eingefunden Dieſe Behauptung der
Angeklagten wird jedoch von anderer Seite widerlegt
Die Verteidigung will den Nachweis führen daß die Schank
konzeſſion ſich auch auf den erwähnten Raum erſtreckte und be
antragt deshalb Vertagung Auch die Staatsanwaltſchaft be
antragt einen neuen Termin anzuſetzen in dem noch ein weilerer
Belaſtungszenge vernommen werden ſoll Letzterer Antrag wird
abgelehnt worquf auch die Verteidigung ihren Antrag zurück
zieht Bezüglich des zweiten Punktes der Anklage wird die
Oeffentlichkeit wegen zu befürchtender Gefährdung der Sittlich
keit ausgeſchloſſen Die Angeklagte wird ſchließlich von der
Anklage der Kuppelei mangels genügender Beweiſe frei
geſprochen dagegen wegen Uebertretktung der Gewerbe
ordnung zu 30 M Geldſtrafe verurteilt an deren Stelle
im Nichtbeitreibungsfalle 6 Tage Haft treten

Der herrſchaſtliche Kutſcher Johann St hat ſich i
fahrläſſiger Körperverletzung zu verantworten Er ift
am 17 Juni in der Glauchaerſtraße mit ſeinem Geſchirr im
Trabe gefahren trotzdem die Straße ſehr belebt war und hat
ein zwetjähriges Kind umgefahren das dadurch unerheblich ver
letzt wurde Der Angeklagte hätte ſollen im Schritt fahren und
wird daher zu 10 M Geldſtrafe verurteilt

Des Pfandbruches ſollen ſich der Schankwirt Hermann
deſſen Ehefrau Amalie Z und der Beihilfe hierzu der Fuhr
mann Kl ſchuldig gemacht haben Die Beweisaufnahme ergibt
daß die angebliche Forderung des Pfandgläubigers durch Hinter
legung einer Kaution ſicher geſtellt iſt ſo daß alle drei An
geklagte freigeſprochen werden müſſen

Das Oberkriegsgericht Nondſeeſtation Wilhelms
havern verurteilte den Matroſen Helfrich wegen Fahrrad
diebſtahls im Rückfalle zu einem Jahr einem Monat Zucht
haus und Ausſtoßung aus dem Heere

wegen

Provinzialnachrichten
Mackenrode 12 Sept Das plötzliche Verſchwind n

des hieſigen Gutsbeſitzers Buch holz das ſeit Donners
tag vergangener Woche bemerkt worden iſt macht hier außer
ordentlich viel Aufſehen
ſchreibt ein hervorragender Führer der agrariſchen Bewegung
und gehörte zum Bezirksvorſtande des Bundes der Landwirte
Für dieſen hatte Buchholz u a den genoſſenſchaftlichen Einkauf
land wirtſchaftlicher Artikel zu beſorgen Mit dieſem Amte hängt

Buchholz war wie die Nordh Ztg

denn auch das Verſchwinden s zuſammen Denn es iſt nach
einer von einem Magdeburger Bundesgeſandten vorgenommenen
Reviſion offenkundig geworden daß an der Buchholz anver
trauten Kaſſe vorläufig 19,000 M fehlen man ſpricht aber von
einem noch weit höheren Defizit Von dem Verbleib des offen
bar Schuldigen hat man wie geſagt bislang keine beſtimmte
Nachricht

Wolmirſtedt 12 Sept An Brand wunden geſtorben
Auf noch nicht aufgeklärte Weiſe verunglückte die 14jährige
Tochter des Kaufmanns Arndt in Angern Sie war mit
Plätten beſchäftigt und bediente ſich dabei eines Spiritusplätt
eiſens als plötzlich ihre Kleider Feuer fingen ohne daß eine
Exploſion erfolgt war Der Vater des Mädchens ſtürzte auf
das Hilfegeſchrei herbei und ſuchte das Feuer zu löſchen wobei
er ſelbſt ſchwere Brandwunden an den Händen dovontrug Das
bedauernswerte Mädchen wurde nach dem Kreiskrankenhauſe ge
bracht wo es nach kurzer Zeit ſtarb

Vermiſchtes
Ein ſchanerlicher Fund Jm Starnberger See in der Nähe

des Schloßgartens bei Berg wurden am Sonntag die Leichen
einer 25jährigen Frau in ſchwarzer Trauerkleidung eines vier
jährigen Mädchens und eines anderthalbjährigen Knaben
aufgeſunden Bei der Toten die vermutlich aus Augsburg
ſtammt wurde ein größerer Geldbetrag geſunden

Geſchoßexploſion Der Agenzia Stefani wird von demn mitgeteilt Ain 9 d M exvplodierte durch
Zufall in der Geſchoßkammer des in den Gewäſſern von
Tſchemulpo befindlichen italieniſchen Kriegsſchiffes Marco
Polo ein 152 Millimeter Geſchoß Es wurde ſofort Waſſer in
die Geſchoßkammer gelaſſen um weiterem Unglück vorzubengen
Von den zuerſt in die Kammer geeilten Perſonen erlitten ein
Matroſe und zwei Hetizer durch die Gaſe die ſich entwickelt
hatten eine ſchwere Vergiftung an deren Folgen ſie ſtarben
ſiebzehn Perſonen erlitten leichtere Vergiftungen und beſinden
ſich auf dem Wege der Beſſerung Die Urſache der Exploſion
iſt noch nicht ſicher feſtgeſtellt die Unterſuchung darüber iſt im
Gange

Letzte Telegramme
Stettin 138 Sept Jn Schivelbein wurde wegen einer nich

tigen Urſache ein Arbeiter von einem anderen Arbeiter er
ſchlagen Der Täter iſt geflüchtet

Trautenan 13 Sept Das hier befindliche maſſive Pulver
bans iſt durch eine Exploſion in die Luft geflogen Eine
Perſon wurde getötet zwei Häuſer ſind verwüſtet

Wien 13 Sept Auf dem Jnternationalen Preſſekongreß
wurde geſtern über die Würde der Prefſe und die Er
richtung von Standesgerichten beraten Die Verſamm
lung nahm einſtimmig den diesbezüglichen vom Vorſitzenden
Singer entworfenen Text an und beauftragte das Central
bureau zur Errichtung von Standesgerichten zu ſchreiten

Paris 13 Sept Prinzeſſin Luiſe von Koburg erhielt
geſtern die Wiener Gegenvorſchläge Es beſtehen noch be

dentende Differenzen Wahrſcheinlich wird die Au
gelegenheit durch ein Schiedsgericht ausgetragen werden

Kopenhagen 13 Sept Der hieſige ruſſiſche Geſandte iſt nach
BVornholm abgereiſt und wird der ruſſiſchen Oſtſecflotte mit
verſiegelten Orders entgegenfahren

Der Krieg in Oſtaſien
Tokio 18 Sept Jn der Zeit vom 28 Auguſt bis 5 Sep

tember hatten die japaniſchen Truppen die größten Ent
behrungen zu erleiden Unter anderem blieben ſie einmal

Wegen Unterſchlagung haben ſich der Droſchkenkutſcher 24 Stunden ohne Speiſe und Trank und mußten ſich mit etwas
6 Der Magiſlrat bat beſchloſſen das Proſil der Rainſlraße Schl und deſſen Frau zu verantworten Schl hat am 19 Mai getrocknetem Reis begnügen



Handel Gewerbe und Verkehr
Verkaufesyndikat der Kaliwerke Entgegen der ander

weitigen Meldung änes die Preise für phosphorsäurehaltige Hüngemittal
ebenso für Kaſientre in die UEöhe gegen en seien und die Nachtenge
nach Ka sieh in letrter Zeit so stark gestaltet habe dass die Kaliwerke
des Bezirks Stassfurt Leopoldshall während der letrien Tage des August
mit ihren Vorräten zufränmen konnten teilt das Katisyndikat folgendesmit Beide Behaupfunzen ntspreehen der Wirklichkeit kein swegs
Unsere Preise für anealre haben in letzter Zeit nicht die geringse
Aendernunx erfahren und leider ist es auch nicht zutreffend dass die
Kaliwerke des Bez s Siassfurt Leopoldshall während der jeltten Tavo
des Auxunat mit ihren Vorräten zufränmen konnten Im Gegenteil ist
infolge des Sohlusses der Elbschillahrt der Absatz an den während des
Sommers auf Vorrat herge ellen Fabrikaten seit mehreren Wochen
ein so ausserordentlicher geringer dass die Lagerbestände vieht nur
bei den Kaliwerken des Bezike Starsfurt Leopoläshall sondern bei
sämtlichen Syndikatswerken eine noch vie dagewesene Höhe erreicht
haben

Alkaliwerke Ronnenberg Um den vie fachen Anfragen
ans den Akttonärkreisen über den Stand der Arbeiten auf dem Albert
schacht in Ronnenberg zu genügen teilt die Gesetlzehaſt dem flann
Cour mit dass die Arbeiten recht betried gend vornngehen Der Schacht
steht völlig trocken zurzeit bei 297 w und damit mehr als 69 im im
Kkompakten Steinsalz Aus den oberen Logern wurden bereits mehrere
Doppel adungen Sylvin gefördert Die Durchsehnitt annlyse ergab oinen
Gehalt von 67 Pröz k CI und entspricht die Qualität des Saſzes völlig
den Zrwartungen welche das Werk nuk den Bohrresultaten hegte Mit
äer Ausbeutung dieser Lager wird vorerst nicht weitor vorgegangenvielmehr wird der Hauptbetrieb darauf gerichtet den Sehnecht mögliehst
ſchnell bis zu dem gros sen Lager von 533 5490 m niederzubringen unddieses dann für den Grossbetrieb vorzuriechten Der Absatz der bei der
Förderung zu Tevanenden Kalisalze unter iegt keinen Schwierigkeiten

an sich das Kalizyndikat schon jetzt borei orklärt hat alle Quantitäten
zu übernehmen

Essen a Rubhr 12 Sept
änderung erfahren

Der Kohlenmarkt hat keins Ver

Prelse von Kali Kuxen
Hestgestelli von Samunel Zielenziger Berlin u Essen 18 Sept

Geld Nrio Gold j BriefAlexaundershall u 6675 Hohenkels e 12,4501
Boionrodoe 8350 Hohenrollern 7500Beonthe Aklien 2851 400 Johbannushall S
Bornuardahnll S S dustus 7950Burbaeh 9290 Kaisaroda 795 do
Carlsftund 71501 Neustassfurt 16,290 16,550Desdemona à dw Ronnenberg Aktion 134190 13500
Deutschland S 675 Salzdotfurthkaliw A 25 00Friedrichehnall 14990 15000 Salzgitter Vorz Akt 9300
GOlicknut Sonderahb 14,790 14,900 Schwarzburger Salin 990
Hansa e 975 Siegkfried I e o 1959 2020Hedwigsbirg 10,800 10 950 Withelmahall 13 200
Heldburg 521 400523 40 Wintershall I 8850Hoeroynia 123Von Kaliwerten Hobenkfels Juslus und Burbach gesucht

Schlachtvlehmaxkt im sthlätischen Viehbhofe zu Halle
Am 12 Sept 1904

reise I 50 Kg a Lebend P Sehilgehitgewieht

Aufgetrioben waren l Qual III Qual 52 J ae e e e a v
60 Rinder I 60davon 12 Ochsep 37 34 j 32 126 Fürsen 35 33 2 S 622 Kühe 34 1 32 22 2229 Zuliep 3b 331 32 20
10 Kälber 48 41 37 13024 Hammel Sohafe 33 30 271 24596 Landschweine S 59 S 57 53 210 l 56Gesam tauftrieb 390 Sehlachttiere Ausgesuchte Fosten über Notiz

Geschäftsgang ittelmigeige

8sehlgehtvlehmarkt Leipeig 12 Sept Aarktprelse für 50 kgin AMark ersto Notierung kür Ibend zweite für Schlachtgewiecht
Aukt rieb 442 Rinder und ewar 169 Ochson 28 Kalhben 146 Kühe

9 Bullen 237 Kälber 553 Stüok Schakrioh 1852 Sohweine zusammen
819 Tiere

Oohsen 1 h ansgemüstet es 772 junge ſleise iige nicht ausgemästete 73
3 mäesig genührie junge gut genührle älliere 674
4 gering genährte jeden Alters e 63

Kalbeu vollfleise hige ausgemüstete Kaſhon e a 173
s Lüöhe 2 volltleisehige auegemüstete Kühes 70

3 ältere aunsgemüstete Kühs 64
4 müssig genührte Kühe und Kalben o 53
5 gering genühlrte Kühs und Kalben o 52

Baillen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 702 wiseig gen n ührte jüngere u genührte ältere 68

3 gering genkhbrito k 64Kälber 1 keinste blast Vollm Mast u beste Sangkälber 4592 mitilere Mast und gute Seugkilber e 42
3 geringe Vau küälber e e 6 2 9 ehat 4 liere gering genührie resser o 32

Bonne 1 Blastlümmer und Pönets blasthammet e 37

2 ältere binsthammel 353 muss S hrte II ammeln Sennte AMoerzoechat o 30

Bohwoine 1 vollfleischige der feineron Russen 582 tleis I ige 9 553 gering entwiekolte sowie Sauen und Ebor 2

4 auslündische laat eGeschäftsgang in Kälb n la ugsam in ünderv Schnken nna Wehen
mittelmüässig Verkauf 413 Rihaer und zwar 155 Ochsen 22 Kalben
129 Kühe 21 Bullen 287 Kälhb er 487 Schafe i83 Senweine

Getreaide Mhhlen Erzeugniase usw
New Vork 12 Sept Telegr Roter Wintar wegen

Loco 1182 So Sotierung 1133 September 1173 113Dezember 115 112 Mai 116i 111 Juli C Mais
Septem er 528 58 Dezember 577/9 571 Mai
Mehl 4 112 Getreidefracht 1h eng 12 e
DIal 114

Berlin 12 Sept

Sept Telegr Weizen Dezbr
Mals Dezember 515 e 51
n Weizen müäürker 175

1125 108 i/2

175,50 abBahu OKt 158 Dez 18 Roggen märker e ab Bahn
VWersteo leichte inlänlisehe Futtergersie 136 143,00 do

scekwere 144 152 alles frei Wagen uad ab Bahn russische und
Donau 128 123 frei Wagen Ilafer mürk mecklb pomm
posen zehles fein 144 165 do märkisch mecklenbg pomm posen
schles mittel 144 153 do mürkiseh mecklenbg pomm posen
zchles gering russ 140 1 42 frei iv agen Aais amoer mixed
guter 179 132,03 runder 124 125 türk mixed 127 129 frei Wagen

Arte nm inländ mittel 152 156 feine und Taubenerbsen 157 17
ab Bahn und frei Wagen Weizenmehl Nr 00 loco 22,50 24,59U z nmov l Nr 5 ung 1 loco 17,50 18 60 Weirenkleie
10,50 00 Koggeunkl eie 11 60 12,25 M ab Münle

ita m u rg 12 Sept Weizen rubig holatetmiaconer und meckien
vurgischer 172 175 ard Winter No 2 Sept Abladg ezücdrueeischer ruhigh 0 D41ruhig üdru er u 9 Pud 2925 für September Abladung 102,00
mMe k und 10 seine ter 149,00 46 Al nis rubig amerikan
mixed Se pt Ablad 99,50 Hafer rung OGereto ruhig
stelle 12 Sept Weiss eu stetig Mais rubig Gerste stetig

lesaa ten Osle TettweronNew Vork 12 Sept Telegr Schmalz Western steam 7,60
7,60 do los un n her 7,75 75

er 7 TJanuar 7 12 7 i2 st t ,05 7,05
Breman 12 S pi Sohmalsz fest I ok d Fi8724 fg in Doppeleimern 38 o Spree J 7 Tubs und Firkins

u a u rg 12 Sept Kunol ſunvorrolli ruhbig
Parle 12 Sept nasbericin Hub96 25 Nov Dez 5 Jan April 50,59

Auiwerpen 12 e pt Schmalz per September 92 90

Petroleum

1000 47,09
behaupie t Sept 49,25 Okt

J New Vork 12 SeptNow Vork 7,85 do

Nordhausen 12 SeptFass ab Bronnerei 7o 00 72,00 A
liam berg 12 Sept

2758 Okt Nov 275 8 O
Pari 32 SentDerz 42,00 Jan April 41 00

Ruhig
Amelterdamla rre 12 Sept

Poimnnn Zigler u Co
Dez 45,00 März 45,75 Mai 46,25

London 12 Septstetig Rüben Ronnnekor ſoko 10 h
Paris 12 SeptWeiesor Zneker vuhig Nr 3

s al peter Tendenz ruhig
Notierung ebruar März 1925 9,8

Spiriiu kest

8plrur ruhlg

Scohluseberleht

desgl 40 Vol 9 hSop 2750

KXafros
klam burg 12 Sept abende 6 Uhr

per Sept 36 25 Gd Dez 36,75 G0 Mürs 57,69 Gd,

Behanptet

Zucker
96 Javazucker loco 11 sh 72 d Verkäuker

81/4 d Wert ruhig

immer noch ruhenden Flusssech iltahrt nur langsawen Absutz
A frei Fahrzeug Hamburg

Telexr Peiroloum Standard whlie In
in Phliadelphig 7,20 do Retned 10,656 in Caxzes

do Credit Balavees Cat Oil iy 63
Spiritus
Branmwein 45 Vol kär 120 3 ohne

Sept Okt

Sept 44,50 Okt 43,00 Nov

Kakloe good avernge Bantoe
Aai 38,90 Od

12 Sept Java Kalkes good ordinary behauptet 31,50
Hericht der Hamburger Virma

Knafae good avernge Santos per Sept 44,59

Rohrznekoer ruhig 889 neue Kondition 26 à 26
kür 100 Kilogramm per Sept 29/2 per

Okt 35 por Okt Jan 34/8 per Jan April 58
Chemische Produkts

Merseburg 10 Sept Bericht von Hugo Eiehhorn Chili
die an kommende Ware findet inſolge der

Heutige

Wasserstände 4 bedentet äber unter Null

do Untorpexe
TroihaAlzleben Oberpegel

do Unlerpegel
Bernvurg
Kalbe Oberpegoel

do Unterpegel

Saale und Un e
Triern Briekenpexol II
Woelssenfels Oberpegel

an
s r

2,36 a lS 46 0,46 r7 u14 4 215s 32

u 0,22 2Der W h von Trotha beßndet sich im Avendblatte

Ergknzung zu den lelegr
AMloidungen im gestr Abendblatt

Bank Diekonkto
Berlin Wechael s omhb

Ametordam 3 Brüsael 3
Wien 32 Potorshburg 5/2

on don 3 Paris 3

3972 98 6 b
33 99 900

Harmor Findinnleihe
Borliner Stodt Obl

do do 1692 312 190 bAaxdobhurgor St Anl 3 u 99 896
odo do nene J 4 10 99br

Merseburg 1901 unkv 4 103 600
Naumburg 1900 abg 32

3/2 98 756
Bacdd Singis His Anl 31/2190,90B
Bayrische A nleihe 32 100 100
Brnnunseliv 20 Thlr I 1151 256
Köln Mind Anth 3 135,096Inmb 50 Thlr Iooso 3 134 256b1

Moininger 7 36,259

Weatpr lrov Anl

Oldenb 40 Thlr l 3 1127,296
Ausländische Fonäds

argem WVoid Am 99 2965
o innere do 45 91 702 20 696

3/2 95 399
4 94,90b10
v 34,40B

Barletta 100 Lire I 0
Bukar Stadt Anl 1884
do do 1888Chilen Gold Anl 1889

Chines St Anl v 1895
do do kleine 193 60640
do v 1896 699,30b2do v 1898 42 90,0 b

Egyptische priv Anl
do do doFreiburg 15 Fr Loose kr Z

Griech Anl 18891 84 1 6045,806
do kons Goidrente 39 35 70
do Monopol Anl 13 4 43 99 hdo Gd Anl v 1800 60 44,800

ILissabon Stadtan 1886 61 75b2do Gdo i sMailänd 10 Iire Lose kt Z 209,90b

3

Mexikaner Anl à 100 9 102,200
do à 20 d los 200

Norweg Stants Anl 88
Oesterr 1860er Loose 4 1154,500
Rumän Anleihe 1891 486,196
do do mittlerel 86 49
do do kleine 4 86 49 hRuss Gold R 1883 7 5 99 10 ha
do Orient Anl II 4 31 10b2
do do III 4do Nicolai Oblig 92,00b
do Boden Kredit 5do 38 10 do gar 3,2 e8 00b

Russ Präm Anl 1864 5 339,00b
do do 18661 6 3 00Schwed St Anl 1886 2 95 806

do do 1890 5/2 99,800do IIyp Ptabr 1878 4 100 496
Türkische Anleihe D

do Administ 4 86 20 hdo 400 Freos oose r Z 128 30
Ungarische Kr R 4 97 50b2do Staats R g7 u 88,906

Inänstrie Aktien
G f Anilinfabr i 329 50Admiralsgarten Bad 5 1191,006

Alfeld Grenan 137,046Annnburger Steingut 1135 90h26
Archimedes 4 174 00 h
Braunschweiger Jute 191 6 b
Berl Anh Maschinen 2 1216 756

in l 820,00 be
81/2 162 2560

Berl Chär
Berliner

Bnu V
Bockbrauereido Brauerei Königst 118 59

do Union Gratweil 118 256Birkenwerder Vorz A e 61,906
Brsl Eisenb W Linke 226 50 bBreslauer Oelwerke 4 9 82,90b

do Strassenbahn 7/4 162,00 b
Cement Bau Ges Berl r 16606
Charlottb Wasserwerk 14 337,0020
Chem VFabr Schering 317,25

Berliner Börse 12 Sept

Deutsohe Fonds u San ts pap

Nordd Fiswerke O 55 606b6
Nordditsch ILederpapp 9 128,00b20
Nordd Wolikämmerei l0 159 00
Obersehl Porti Cem 6 I158 25
Omnibus Gesellschaſt 14 397,00
Oppelner Brauerei 125 00bezB
Oppeln Portl Cem 5 I155,50b26
Orenstein Koppel 8 156,50b
Reichelt Metallschraub 9 180,00
Rhein Cham u Dinasw 9 82 75520
Jostock M O Brau 202 5065

Sangerhäuser Alasch 8 236 25
Saxonia Cement 3 115 00h
Schäfer n Walcker 1 65 00
Schimmel Alaschinen 8 139,00bSehi csische Cement 7,2 191 900 a
S uekert Flekt O 1115 75
Schwartzkopff 10 257,00beSi mens Glas Industr 14 255 00
Stettiner Cham Didier s 333 7563
Sudenburg Maschin o 0990,10 b
Ver Köln Rottw Pulv t 248,00

t isbrauerei Artern 106 257estf Draht Jnänustrie 8 161 70b2B
Mirtener Guss 4 1166 25b2B
Wilhelmshütte conv 2 82,75
Zuckerſfabr Fraustadt 5 154,60

Dentache Rigenb Prior Oblig
Taſſe Heſistedt 31

Dentsche Eisenb St Prior
Breelnu Wuaracnan 37

Rigon b Prior Obligationen
Ital Eis Obl St gar 2,40 72,105
do Alittelmeerb stfr 4
ILemberg Czernowitz 99,750
Oest Frz Staatsb gar 3 89,27b20do Ergi inzung zs n 3 88,005

do Gold Pr 4 100,806Oesterr Lokalbahn 4 100 2063
do Nordwestbahn 5 11607,50b2

Siidöster Bahn Lomb 2 o b
do Obligationen 5 1107,30b z

Ung Nordostb Gold O
do Eisenb Silb A

Iwangorod Domhbr gar 4
Kosl Woronesech Obl 4
K Chark As Obl 89 4Kursk Kiew 4 96 106
Mosco Kiew Woron 4 92,756b5
Mosco Kursk 4Moseo Rjäsan 4 96 eben
Mosco Smolensk 4 93 10b
Orel Griäsi 1889 4 9180
Rijüsan Koslow 4 94,50b2Rj äsan Uralsic gar ukd

b 1909 4 91 50
ybinsk Bologoye 4 91 50b2
Russ Südwestb ahn 4 91,70br
Transkaukasische 3 76 50 z
Warschau Wiener 10erdo IX Ser 99 50
Wladikawskas Oblig 4 91,90b

do unkdb b 1906 4 92 09b2
Manitoba rz 1933 41/2 SNorthern Pac Pref 4 104 400

do Gen ILien 3 73,80b208 Louis u S Fr rz 1931 s

do do do 5Central Pacißc 4 99,606
Annlol I 2040 T I103,80 be

I Frge 2640 A 1192 6052
Gali Karl Ludw 4 100,09b
Kronpr Rud St Sch 4 100 50Minne G O 62 90 h

ortug EKleonb O 18861 3 74,89do 1689 4 68 25
Schwelz Contralbahn 4

Chemn AMasch Zimm 3c0 30
Dessauer Gas 10 208 80 bPtsen Gasglum es 9 22 50
Dische Futespinnerei 8 49,606b
Deut Steing Hubbhbe o 80 10626
Eckert Mnsch Fab 9 1140,00
Elberfeld Farbenfabr 25 425 00 ha
Erdmunnsdorf Spinn 58 bFreund Masch kony 3 304 00b
Görlitzer Eisenbbed o 29 80962
Grevenbroieh 0 91,50 h
Hansa Dampkfsehikk 132 00 hH arburg Wien Gummi 20 230 50b
Harkort St Pr konv 0 137 00

do Brückenb konv 4/2 193 25be
do do St Pr 6 130,00b2

Hein Lehmann 9 100 729
Hoffmann Stärke 12 210,00b40

Hamhurg 12 Sept8,30 Br pAniwerpenloo 16 25 h Br
46,75 r Dest

Petroloum stetig Standard vwhite loco

12 Sept Sohluzzberleht Raffinfertes Type weiss
er Sept 19,25 B7 por Okt 19,50 Br per Nov Dez

Ausländ Eigson b Stamm u
Stamm Prior Aktien

Anohon Mastrieht 6 129 506
Aussig Teplitz jloBöhmische Nordbahn 5

atiehrader B rGraz Köflgeh 5
Uniherat Blankenb 5 1122,255
Jurn Simpl kv Weath 31
Kaschau Oderberg 4
Lemhberg Czernowitz 7
Oesterr Nordwestb l 43

do B Elbvethalb s
Südösterreich Lomb o 10,00
Dngar Guliz gar 1 5
Kursk Kiowe i S D
Warzchnu Wien 7,40 162,00B
Golihardbuhn 68Ital Meridionnux 6
Woestsicilianische Anl 2 44,75620

Hypoth Pfand u Rentenbrief
Anh De saner pdvr
Berl B 80 abg

0 don p I X l
II XII XVXV u XVII9 XVIII unk 9XIX

XX unkD 0 K B IV rz 110
do do V re 10
do VI unkb 1900o Vri unkhb b 190945 VIII S b 1805ukb

Hotel Diseh 5 87,75b1Keyling Th Eiseng 5 120,505
Kiſchner Co 9 4317,25b62Klost Röderh Brauer 19 175,99b62
Köln Müsener conv 5 77,25
Kurfürstend Ges i Liq r Z 313 00b26
Lapp Akt Ges f Tiefb 9 330,90b

La Veloce Ital D 7Ludw Löwe Co 18 286 00 ba

Mälzerei Wrede 67,500Magdeburger Banbank 5 92 00ba0
Magdeb Strassenbahn 6 144 80b2
Maschin Breuer 109 50
Neue Boden A G 10 158 256160Nenroder Kunstanstali 89 ,250
Nienburg E V A abg 69,80b do I u IXa bia 9 k

4

4

312
3231/2

4

4

32
/2

31/2

31/2
4

5

31/2

4

99 90
93,759

75695 60
101,000
101,00 h
95,500
596,900

101,806
96,50646

150,606
100,606
96 50d20

Moldan Taer Eger Elbe
Sepi FalſſW nen Sept TFr Wage

Budweis I11 9,15 1 torgau z r mPrag s 61 Winenverg 0,26 JJungbunzlau 929 3 PNRoeslan erzil
an 2554 2 Barhy 0,221 21Pardubits 0,63 6 Magdeburg 9,02 5Brandols 1 Tangermünde C,31Melnik 1,9 13 Wlitenberge 06 11I eitmeritsz 5196 12 jbömite Peg II1 0,57 g
Aussig 112 0 71 5 Mauenburg 12 052 7Dresden 56 3

Ausslg 12 Sep Von den oberen Plätzen werden 39 ew Wuehbr
gemeldet

h

Div

8 Allg D Kr A I
Dresdener Bank

S S

Säche Bank
Zwickauor

o J J

biv

101 40

Chemn Bankvoer

Bank u Kredit Akt
D

ein

do Bankverein
Gothaer PFrivath
Kob Goth Kred
lerpzixer Hypoth B
do Krod u Sparb

Gs

Induatrie Papieroe
9 Chemn Werkz A m 193,266

174,2060

154 506
102,506
125,756

133,756
109 106
134,590

Dents Hp Pfd VII 00 40bzCde J u Ia eony Berg werkz n Rätten Ges
do X u 1308 1600,89610 Aplerbeck 4 129 00 zdo I u XII 1920 101,75 Arenberg Bergwerk 40 7ös w

Hamb 251 310 unk 1905 1 1105 50646 Baroper Walzwerk c edo unk bis 1900 1100,59016 Berzelius 4 0 122 n
r l 96 207 Bismarekehnite ſu1 276 cdo S 46 190 uk 5 98,25620oncordig Ber ric 060do alte u con 32 95 25b26 r 3

Hann Bod Pf I uk 1904 99,006 IConsol Marie 0 71 75 10
45 35 m 4 e t Duxer Kohlen Kon l10 169 75B03 r Boo Friedr Wilh Pr A 4 III 255r0qu An Gelsenkirch Gussetahl O 687506

leipz Hyp B VII 1908 98 406 IarzerFisenw Lit A B 0 64,656
do do B 236 P llIöseh Eis u St 12 215 005do do IX 2,900 lInowrazt Steinsalzb l 5 115,102Wein H conv es So Kattowitzer 10 205,506

o See II 1 I190,60b Königin Alarienh V A 9
do unkdb bis 1905 32 96 50 eopoldsgr Edcdleritz 7 1159 80do unkdb bis 1907 3 96 50 I uise Tieſbau konv 9 43 25610
do Em VI 9 1100 60 a do do St Pr 0 114,09510do Em VII unk b 1906 101 O Magdeburg Bergwerk 35 577,259
do VIII nkb b 1911 4 1102 29026 Marienbütte Kotzenau 0 77 506
do Präm Pldbr 4 1126,406 Mend Schivert St Pr 2 95,0010
Vordd Gr Kred Pldb 100,006 Niederl Kohlen 3 101 60 tdo IV V ukb b 1903 100,500 Rhein Stahlw Iät C 8 1188,09b1B

stpreussisehe 3 98,90620 Schlesisch Zinkhütten 17
omm Hyp A B 49 r Z Stadtberger Hütte O 1105 00626
do do 3/200 r Westfälische Stahlw 0 1126,80b

Posensche 93,500 Wurm Revier 8 1154 25
P B C Pfd 1V rz 115
1o X rz 110 42 11 vwlie x 100 i OvblIig v Industr u Berg Ges
lo XIV ukb 19051 00,70 b xe n h b e e elo XVIII uichb 1910 4 I 802 en Paviert 40r m 2 u Aschafſenb Papierflo XIX ukb 1911 4 I2 s Aschersleb Kaliwerke 4 10 99,000
Pr Ctr B Pf v 18901 101 a ehumer Guasstabl

do 190 ukb 101 3 792 300 IDessauer Gas 4/5107 100do 1903 12 4 103,257 essauegr 1a8 J 7 /2 107 106do 1888 89 90 392 96 393 e ratt 1 i o
do Kom O G uk 101 Gr ßer Plerge in n u 102,32i r Berl dehb I u 2100,606do 1896 os 3/2 99,206 he g 609 Hamb Packetfahrt 4 151 750a B a orz12 100 6OobeHelios Elektr Ges a 71,00b
do do zu /2 94 2002 do o 5 77 90b

d 8 e v r Krupp 0Obl e 4 101 906do Restcertifikatoe un Laurahütte 31/2 151 250
e 100 aAurahutter Pldbr Bk k t u 94 691 Naphta Obligationen 41/2 101,003lo XVIII ukdh 190 2 95 örre Norddenischer LIoya 47193 65

lo XIX ukdb 19091 1 301 501 Obersell Fisen In /2 103,69r O bersehl Eisen Ind 1 102 1060 XX u XXI uk 191 103,50b20 v Tiele Winkler Ano I u b I 192 Folter Risengieeeerei, l 757o XX i nkäb b 1912 e 500o XXIV akdb b 1912 31/2 96,506
o XXV uk b 1914 102 756 Bank Aktien
o XXVI uk b 1914 109,009o Kleinb Obl b 1904 47 96 10 Bank d Berl Kussenv 51/3135 506
lo b 1908 4 100 256 Berg Märk B i FElbt 8 161 756
lo Comm Obl b 1907 31 99,756 Berliner Hyp Bank 5 108 75640
lo do Em II unk 1910 4 104,106 do do IAt B 141 Colo do III ukdb 1912 3 99 755 I Börsen Handelsverein m Z 114 500

Rhein W I III V b 05 1 100 406 Cob Goth Kredit Ges 480,890
II u IV b 190 33/2 95 905 Cöln W u Komm 4

VI ukdb 1908 3/2 96 400 Danziger Privatbhank 512VII unkdb 19081 1 101 206 Disch Eſfek B ahn 105 256
VII ukdb 1910 4 1101 60 do Iiypoth B Berl 2 131 1060

IX ukdb 1912 4 11092 35 u Dresdener Bankverein 5 102,006
8zehsische 4 Eusoner Kredit 8 1165 7010do 99 7661 Gothaer Privatbank 6 1126 25do d 5 d do Grundkreditb 7 1147,2540Vestd B Pf nk 04 4 rin Hamburg Hypotb B 8 163 30

40 do VI 10 4 102 10 Königsberg J Vereinsb 6 1117,50bzB
Westpr ritt I I B u 99 706 übeceker Kommer b 2/3 134 106

S Pommerseche e Magdeburger Privath 4 125 9065 33332 ordd Grund Kredit 5 n 194 600S Posensche ort Vor2 Preussische T Pr Hyp B nbg u veuo in 2 119 50br
S lSächsische 103 40b Preuss Pfandbr B 140 baSehlesische 11603 200 Wilneima Mgd Allg V v 1780 3

el r Börae 12 Sept

t M Zt U3 8näohe Kent Anl 88 858 1 Manaf Gew 1882 191,5060do ob 88,35B do 1879 101 5063 do 600 88 856 14 do Em 1875 101 506TFhulr 328tadtobl 1884konv 190,506
39/0 Stantsanl 1855 100 94,9061 13/2 do 1876konv 1909 596
3 do 67 kv 400 300 oo 501 132 Altb Landohblig 3000 100,750
3 i nndrontenbr 500 99 506 do do 500 1100,752

45Div BisenbA Stamm AKt v eipz Elektr Werke 131 250
10 Aussig Topl 500 fl 216,002 3/2 do elektr Strassb 193,5065Böhm Nordbahn 7 do Or elektr Strassb 176 506
910/2 Bunchtiohrad Iit A 263,506 10 do Bierbr Riebeck 224 006
11 do do B 261,506 4 Kamm zarnsp 159 2656l Gall z K I ud w B 71/2 do Malzf Schkeud 160,003
5 Graz Köllsch 98,596 do W oilleammerel
1/2 Alarienburg Mlawka 140 M Mansfelder Kuxo 818,00610

10 Naumburger Braunk 378,0030 Portl Cenent Halle 72,500
21 3 Sächs Kamm0 Säche M F arm 108 e
1 Sächs Webstuhl

Fabr Schönherr 224,006
15 r Gasges Spz 7t C rn stamm PrTür Br V 8t0 do St Prior 113 b
9 Zeitrer Par u A 159 /56

do do Ohblig159 Znoekerkabr Glauzig 12b 509

23 Zuckerraff Halle
Ausl Visenb Pr Obl

12 Gröllw Papierfabhr 392 95 1603 do Sehlavsehr 101 oce hre en 55 9002/2 Dörutew, Raittm St A 63 000 4 d40 o Gold 101 106
do do 59 A 99,60B Barentiehr ises itr 101 o0

9 D W M h do 101 906Stier Vorz 2 5 H24 Seroer Jutesp u W 313,000 3 puhn

i A Em 871 196 ise132 Gerra Zirp V St A 416,006 5 do o 1673 110 500
48 do 9o Pr A i 9250,000 2 Graz Köliaoher 725043/2 do do do II 785,006 4 do Em v 1871 u 72 o9 4100
1 Hallesche Str B 97 256 4 Kazehau Oderberg 99,906

8 Körbisd Zuckerſo, 126,7660 5 o Gold613 Lipa Bauvank 76 Prag Ternen
Mit nuterhaltungsblatt

189,000
J

r
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